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Mütter aufgepasst:

Gratis Kinderhort*

*Gutschein
für 1 TAG Kind

GRATIS abgeben!

Kinderhort Bachstraße 13 • 86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 - 11.30 Uhr • Mo + Mi 17 - 19 Uhr
Und auf Voranmeldung zu frei wählbaren Zeiten.

Voranmeldung unter
08232.2385 oder 08232.958182

Leitung Daria Schlögl
qualifi zierte Kinderbetreuerin



3

Impressum:
Herausgeber:
TSV Schwabmünchen e.V.
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Erscheinen und Auflage:
4 mal jährlich 5.000 Exemplare

Gesamtredaktion,  
Anzeigen und Distribution:
Weiher Sport&Media,
Franz-Kleinhans-Str. 11, Schwabmünchen 
Tel. (08232) 5034059

Produktion, Satz und Layout:
Holger Hübenthal Werbung & Grafik 
Jahnstraße 44a, Schwabmünchen

www.sportsflash.de

Zum Titelbild
Einen großen Erfolg konnten das Beach-
volleyball-Duo Melissa Rohrer (links im 
Bild) und Anne-Catherine Salesch vor 
wenigen Wochen bei den schwäbischen 
Meisterschaften verbuchen. Nach einer 
ganz starken Leistung düpierten die Bei-
den die gesamte Konkurrenz im Feld der 
U17-Jugend und holten den Titel nach 
Schwabmünchen. Ende Juli geht es für 
die Beiden dann zu den bayerischen 
Titelkämpfen nach Grub am Forst. Mul-
titalent Anni musste deswegen auch 
ihrem Handballteam absagen, das am 
gleichen Wochenende in Ismaning die 
bayerischen Meisterschaften im Beach-
handball spielt. 

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,
Sommer, Sonne und gute Stimmung im Lande, was will 
man mehr! Erst wollte der Sommer nicht richtig in Fahrt 
kommen und jetzt ist er voll da! Ich finde es Klasse, die 
Menschen sind einfach besser drauf und somit ist das tägli-
che Leben für alle einfacher.

Für mich gilt es diesen Sommer meine Männerhandballer, 
die ich seit Juni wieder trainiere in eine gute Verfassung 
zu bekommen, damit der Wiederaufstieg realistisch wird. 
Handball hat sich in Schwabmünchen mittlerweile zu einer zentralen Sportart entwic-
kelt, was auf die immer breiter werdende Basis zurück zu führen ist. Durch den Bau 
des Beachplatzes an der Grundschule und zahlreiche Sommerturniere ist es jetzt auch 
gelungen, Handball im Sommer zu positionieren. Es macht Spaß zu sehen, dass Jugend-
liche einfach eine Runde BEACHEN gehen, ohne dass Training angesagt ist. Handball 
ist dadurch endgültig in Schwabmünchen angekommen, neben all den anderen span-
nenden Sportarten, die im TSV angeboten werden.

Jetzt ist es Zeit, den großen TSV konzeptionell fit zu machen für die Zukunft. Eine 
gemeinsame Anlaufstelle für alle Sportlerinnen und Sportler könnte dazugehören, als 
Ausgangspunkt für gemeinsamen Sport und für abteilungsübergreifende Aktionen.

In diesem Sinne wünsche ich allen noch einen heißen Sommer!

Es grüßt Euch

Reinhold Weiher 

MAILÄNDER
SANITÄTSHAUSWir freuen uns

auf Ihren Besuch!

www.die-alte-apotheke.de

Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

•  aktives und dynamisches Sitzen 
entlastet den Oberkörper und 

stärkt die Rückenmuskulatur
• inkl.Pumpe zur individuellen  

Druckregulierung
• erhältlich in 5 Farben
• Preis: 32,90

Sissel Sitfit Plus
Die perfekte Kombination aus einem Sitzkeil
und einem luftgefüllten Sitzkissen!

Angebotspreis: 23,95
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Turnen

Am 3. Juli fand mit dem 
Mannschaftswettkampf 
in Haunstetten der letzte 
Wettkampf der Saison 
09/10 statt. Trotz sauna-
ähnlicher Verhältnisse in 
der Turnhalle gaben die 
Mädchen ihr Bestes und 
können mit guten Ergebnis-
sen aufwarten. 

„Zitterbalken“ als Hindernis

Bei den 10-jährigen Mädchen, 
den Ältesten an diesem Tag, gingen 
zwei Mannschaften des TSV Schwab-
münchen an den Start. Beide Teams 
schenkten sich nicht viel und landeten 
hintereinander auf dem 11. und 12. 
Platz. Die Turnerinnen hatten mit dem 
berühmt berüchtigten „Zitterbalken“ 
zu kämpfen, der ihnen zum Verhängnis 
wurde und so eine bessere Platzierung 
verhinderte. 

Die Mädchen aus dem Jahrgang 
2001 traten ebenfalls in zwei Mann-
schaften an, da ein Team aus maximal 
fünf Turnerinnen besteht, wobei jeweils 
die drei besten Wertungen an jedem 

Inh. Karin Weikl
Schwabmünchen
Fuggerstrasse 33

Tel.: 08232-730286
Fax: 08232-730287

www.haut-nah-dessous.de

„Mädchen 
stark machen“

Für Mädchen der 5. bis 7. Klasse 
lud die Turnabteilung zusammen 
mit der Gruppe Shorinji Kempo 
unter dem Motto „Mädchen stark 
machen“ zu einem Workshop für 
Selbstbehauptung und realistische 
Selbstverteidigung ein. 

Die einzelnen Themen waren:

•	Allgemeine Tipps der Polizei
•	Notwehrparagraf (§ 32 StGB)
•	Verhaltensregeln bei sexueller 

Belästigung und Übergriffen
•	Übungen von einigen einfachen 

Techniken zur Selbstverteidigung

Unter der Leitung von Christian 
Pyka wurden die Mädchen in einem 
kurzweiligen Vortrag mit praktischen 
Übungen mit den Themen vertraut 
und konnten wertvolle Tipps mitneh-
men. Besonders beeindruckend war 
die abschließende Vorführung des 
Selbstverteidigungssystems durch 
einzelne Shorinji Kempo–Sportler.

Die Trainingszeiten für Jugendli-
che ab 13 Jahren sowie Erwachsene: 
Montag,  18.30 – 21.30 Uhr und 
Donnerstag von 20.00 – 21.30 Uhr 
(Jahnhalle).

Der Kasperl 
kommt wieder!

Und zwar am 25. und 26. Sep-
tember auf dem Michaeli-Markt. 
Das Kasperlteam freut sich auf viele 
kleine und große Zuschauer. Ab 
Nachmittag 13.00 Uhr jeweils zur 
vollen Stunde will der Kasperl auf 
den Mond fliegen. Ob und wie,  das 
wird hier noch nicht verraten, schaut 
es Euch selber an. Der Kasperl und 
sein bester Freund der Seppel freuen 
sich raketenstark auf Euch.

Gardetanzen?
Du wolltest schon immer mal in 

einer Garde mittanzen und bist zwi-
schen 12 und 16 Jahren alt? Dann 
bist Du bei uns genau richtig!

Die Menkinger Jugendgarde in 
Schwabmünchen kann Deine Un-
terstützung brauchen. Wir trainieren 
jeden Freitag von 18 Uhr bis 19.30 
Uhr in der kleinen Jahnhalle. 

Du brauchst keine Vorerfah-
rungen, nur Interesse und Turn-
schuhe. Schau doch einfach mal bei 
uns vorbei! Wir freuen uns auf Dich!

Bei weiteren Fragen kannst Du ger-
ne Daniela Ferri unter 08203/1555 
anrufen oder auch eine E-Mail an 
daniela.ferri@web.de schicken.

Tanz mal wieder
Zum Angebot der Turnabteilung 

gehören auch Tanzkurse in Stan-
dard und Latein. Schon seit drei 
Jahren wird immer sonntags in der 
Jahnhalle getanzt, alle 14 Tage mit 
Tanzlehrer. Über eine Verstärkung 
der bestehenden Gruppe mit Paaren 
die bereits schon einige Tanzkurse 
absolviert haben, würden wir uns 
freuen.  Auch soll im Herbst wieder 
eine Anfängerkurs starten, Voraus-
setzung ist,  dass sich mindestens 
zehn Paare anmelden. 

Termine: 
Ab Sonntag, 18.09.  18.00 - 19.30 

Geübte • 19.30 - 21.00 Anfänger
Information und Anmeldung bei 

Loni Becht (08232/997599)

Tanzen macht Spaß, tanzen macht 
fit und Du kannst es zusammen mit 
Deinem Partner machen. Schau 
doch einfach vorbei!  

Gerät in die Endwertung genommen 
werden. In dieser Altersklasse sicherte 
sich die zweite Mannschaft einen guten 
siebten Platz. Die Erste schaffte es auf 
dem Treppchen ganz nach oben und 
gewann mit komfortablem Vorsprung 
ihren Wettkampf. Knapp am Trepp-
chen vorbei, blieb für die Achtjährigen 
nach schönen Übungen der etwas un-
dankbare vierte Platz, der aber für die 
nächsten Wettkämpfe durchaus viel 
Hoffnung macht. 

Auch die jüngsten Mädchen hatten 
allen Grund zum Strahlen. Als nach 
dem dritten Platz noch keine der beiden 
Menkinger Mannschaften aufgerufen 
wurde, war die Freude groß, denn die 
sechs- bis siebenjährigen Mädchen 
bescherten dem TSV Schwabmünchen 
einen tollen Doppelsieg. Die guten 
Platzierungen der Mädchen und die Tat-
sache, dass der TSV wieder einmal die 
meisten Mannschaften stellte, zeugen 
von einer guten Nachwuchsarbeit.

Das sind die Mädels aus dem Jahrgang 2001. Von links nach rechts: Sophia Rogg, 
Stefanie Weißenbach, Veronika Leinauer, Stefanie Kraus und Rebecca Wanner.

Erfolgreicher Turnnachwuchs



Unternehmensberatung

Vier Bausteine der Unternehmensberatung:

1. Personal     2. Marketing
3. Organisation    4. Kostenmanagement

   Mitarbeiterführung 
 · Anforderungsprofile
 · Personalauswahl und Einsatz
 · Zielvereinbarungsgespräche
 · Kompetenzen

   Teamentwicklung und Teamprozess
 · Kennenlern - Seminar
 · Interne- und Externe Schulungen
 · Moderationstechniken
 · Brainstorming

   Kompetenztraining
 · Fach- und Methodenkompetenz
 · Führungs- und strategische Kompetenz
 · Soziale Kompetenz und Persönlichkeitsentwicklung
 · Gestaltungskompetenz

Tel. 08232 / 95 96 70  www.beratung-reichart.de
Fax 08232 / 95 96 75  info@beratung-reichart.de

Fuggerstraße 20
86836 Schwabmünchen

Ich helfe Ihnen auf den Weg zum umfassenden 
„Qualitätsmanagement“!

1. Personal

- Sportlehrer, Dipl. Betriebswirt
- Selbstständig seit 2002 in SMÜ
- Mitinhaber des Gesundheitshaus Reichart
- Unternehmensberater Projekt- und Qualitäts-
   management
- Auditor für Qualitätsmanagement nach 
  DIN EN ISO 9001
- Vorstand d. Gesundheitsforum SMÜ e.V.

Jürgen M. Reichart
    geb. 1964 in Augsburg 
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Turnen
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Neue Bodenturnfläche 
Unsere Geräteturnerinnen benötigen dringend eine neue Bodenturnfläche. 

Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 8.800 Euro, die wir gerne aus Spen-
dengeldern finanzieren möchten, da die aktuelle Haushaltslage eine derartige 
Anschaffung nicht zulässt. 

Bewusst haben wir uns gegen die Erhebung einer Umlage entschieden, die jedes 
Mitglied gleich treffen würde, um finanziell schwächer gestellte Sportler nicht un-
nötig zu belasten. Die Matte hat die Größe von 12x12m und für 15 Euro kann für 
ein Feld der Größe 50x50cm symbolisch eine Patenschaft übernommen werden.

Zahlreiche Sportfreunde (nicht nur aus der Turnabteilung) haben sich bereits 
dazu entschieden die Turner zu unterstützen und ihren Teil zu der neuen Matte 
beigesteuert. Wir würden uns freuen, wenn noch recht viele Sportler im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten die Turner unterstützen und somit auch das Engagement der 
Übungsleiter würdigen könnten.

Dazu überweisen Sie bitte den uns zugedachten Betrag auf das Konto 7552 
bei der Raiffeisenbank Schwabmünchen eG, BLZ 720 692 20 mit dem Verwen-
dungszweck „Spende Turnmatte“. Auf Wunsch erhalten Sie selbstverständlich 
eine Spendenquittung von uns.

- Ihre Turnabteilung –

Die Turnabteilung des TSV 
lud am Freitag, 23. April 
zu ihrer 1. Fitness-Aerobic-
Night in die Turnhalle der 
Grundschule ein.

Mit rund 90 Anmeldungen wurden 
die Erwartungen mehr als übertroffen 
und die Vereinsübungsleiter Gisela 
Maywald, Karin Berndt, Heike Halbig, 
Carolin Schikor und Diana Schlicker bo-
ten über drei Stunden einen Querschnitt 
aus ihren aktuellen Stunden.

Beginnend mit einfachen Schritten zur 
Erwärmung ging es mit Aerobic, Step-
Party, Latin-Aerobic und Step schwung-
voll weiter. Die Teilnehmer konnten die 
ihnen noch nicht bekannten Übungs-
leiter und ihre Stundeninhalte kennen 
lernen, um sie evtl. später für sich zu 
beanspruchen. Die kurze Zeit zwischen 
den Stunden und die lange Zeit danach 
wurde genutzt, um sich mit Häppchen 
und Prosecco zu stärken.

Alle Beteiligten hatten viel Spaß und 
die Bitte nach einer Wiederholung wur-
de zigfach geäußert, der die Turner si-
cherlich wieder nachkommen werden. 

Die Turnmäuse 
und ihre Väter

Am Turn- und Tanznachmittag 
der Turnabteilung wurde den 

Zuschauern ein Programmpunkt der 
besonderen Art gezeigt: Acht Vä-
ter und ihre Mädchen im Alter von 
fünf bis sieben Jahren zeigten eine 
Choreographie mit turnerischen, 
tänzerischen und akrobatischen Ele-
menten.

Der Turnabteilung war es wichtig, 
dass ausschließlich die Väter mit ih-
ren Töchtern in der Turnhalle einmal 
gemeinsam Sport treiben können. 
So trafen sich an drei Abenden die 
Väter mit ihren Töchtern in der Turn-
halle, um zusammen zu turnen und 
eine Nummer einzustudieren. Unter 
der Übungsleiterin Karin Stuhler 
lernte man sich schnell kennen und 
lief zur sportlichen Höchstform auf. 
Mit Sicherheit war es für die Väter 
wie auch für die Mädchen eine wun-
derbare Zeit und ein unvergessliches 
Erlebnis.

Ende April war wieder 
volles Haus in der Dreifach-
turnhalle der LWS.  Fast 
alle Tanz- und auch Turn-
gruppen waren mit Begeis-
terung dabei, ein tolles 
Programm zu gestalten. 

Mit den Tanzmäusen, die mit bunten 
Schirmen den Regen vertrieben begann 
der Nachmittag. Nach Heike Büttners 
Mäusen kamen mit Jenny Endraß die 
Hoppelhasen. Hier nochmals ein Danke 
an Elke Hemmrich, die 4½ Jahre diese 
Gruppe geleitet hat. Wir freuen uns, 
wenn du wieder durchstartest.

Danach präsentierten erstmalig die 
jüngsten Turnerinnen und ihre Väter ein 
von Karin Stuhler einstudiertes Akro-
batikprogramm (siehe nebenstehender 
Bericht). Auch das High School Musical 
erfreute uns mit einem flotten Tanz, ein-
studiert von Steffi Baur.  Spaß an der 
Bewegung zeigten die Fitnessmädchen 
mit ihrer Übungsleiterin Anke Josten 
und der Candy Shop von Andrea Mal-
cher zeigte einen tollen Tanz. 

Ein großer Fallschirm flog mit vielen 
Kindern um die Welt und mit ihnen 
Edith Greisinger. Aber alle sind wieder 
gut gelandet. Anschließend ging es mit 
dem Traumschiff mit Ute Renner und 
Marianne Rau an Bord weiter. Einen 

fetzigen Mambo Nr. 5 zeigten unter 
der Leitung von Hildegard Schmitz und 
Team die Geräteturnerinnen ab 5 Jah-
ren. Die Tanzgruppe Tanzsucht machte 
süchtig mit dem Motto „ Die goldenen 
20iger“. Zum Finale zeigte uns die Wett-
kampfturnergruppe einen super Auf-
tritt. Fetzige Musik (Fluch der Karibik), 
zudem hatten die Mädels starke Män-
ner dabei, die mit Überschlägen und 
Saltos begeisterten.

Zum Abschluss waren nochmals alle 
Mitwirkenden zum“ Oakie Doakie“ ein-
geladen. Vielen Dank an alle Zuschauer, 
Kuchenbäcker, Verkäufer und allen flei-
ßigen Händen und der Organisatorin 
Angelika Kraus.

Tolles Event vor vollem Haus

Den Wunsch, mit leichten Choreogra-
phien auch Aerobic-Einsteigern und 
Neulingen gerecht zu werden, erfüllen 
wir gerne beim nächsten Mal und bit-

Viele Teilnehmer füllten die Grundschulhalle bei der Fitness-Aerobic-Night

Übungsleiterin Karin Berndt

Starke Premiere!

ten um Verständnis, dass bei unserer 
Premiere noch nicht alles 100%ig war. 
Darüber hinaus bieten wir im Herbst 
noch Stunden mit Aerobic- bzw. Step – 
Grundschritten an. Die genauen Zeiten 
sind ab September auf unserer Home-
page einzusehen.
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Wir sind für Sie da.

Hans Becht • Generalvertretung

Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Walter Becht Hans Becht
Monika Schwarzenbacher

Peter Zech
Ingrid Seitz

Augsburger Straße 76
86830 Schwabmünchen
www.moebel-bruckner.de

Sit 
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Sit  
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Unsere Schönsitzer laden zum Entspannen ein!

W o h n e n  m i t  S t i l .

anz_bruckner_SF_94_129_situp_A4.indd   1 09.11.2009   12:03:56

„Wir nutzen unseren
      Waschtag inzwischen
                ganz anders!“

• umweltbewusst!
• sorgfältig!
• kurze Lieferzeit!

Für Betten,
Lederbekleidung
und Teppiche.

Schwabmünchen • Fuggerstr. 38
Telefon (08232) 4647

Durchgehend geöffnet!

TV-Punkt Fernsehservice
Marco Guadagnini

Schwabmünchen • Wertachweg 4a
www.tv-punkt.de • Tel. 08232/80 82 25
Antennenbau • Reparaturen • Verkauf
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TENNIS

In dieser Saison schickte 
der TSV wieder zwei Mann-
schaften in den Spielbe-
trieb der Jüngsten.

Die zweite Mannschaft bestehend 
aus Aaron Eisenburger, Stefan Linder, 
Leon Lieckfeld, Jana Wattolik und Mar-
tinus von Perbandt konnte immerhin 
zwei Spiele gewinnen und belegten am 
Ende Rang 3 in der Staffel.

Noch besser lief es für die erste 
Mannschaft, die mit den beiden Erst-
platzierten des 1.Mai-Turniers Moritz 
Großmann und Henrik Pickl sowie Ma-
nuel Dießner und Tobi Böhm antrat. In 
allen vier Begegnungen holte man ins-
gesamt 75 von 80 möglichen Punkten. 

Lediglich gegen den Tabellenzweiten 
aus Kirchheim war es mit 15:5 ein we-
nig „knapper“.

Beim ersten K.O.-Spiel traf man dann 
auf den Sieger der benachbarten Staf-
fel (mit der 2. TSV-Mannschaft) TV 
Türkheim. Bereits 2006 stand man sich 
in der 1. Playoff-Runde gegenüber. Da-
mals hatten die Menkinger um Theresa 
Herbold und Esra Karakaya allerdings 
keine Chance und verloren klar. Dies-
mal zeigten die Menkinger jedoch so-
fort ihre Stärken in den Staffelspielen 
und siegten im Laufen und Springen 
souverän. Anschließend bekam man 
eine überraschende, wenn auch knap-
pe Niederlage im Werfen zugefügt. 
Nichtsdestotrotz führte der TSV mit 
4:2 Punkten. Überragend spielten die 

Menkinger Jungs dann im Tennis auf 
und ließen den Gegnern in den Einzeln 
kaum eine Chance. Henrik Pickl konn-
te nervenstark mit dem letzten Punkt 
noch zum 25:25 ausgleichen, während 
die anderen drei Einzel gewonnen wur-
den. Mit dem 11:3-Zwischenstand war 
die Begegnung schon entschieden! 
Die beiden Doppel teilten sich die 
Vereine: So gewannen Manuel Dießner 
und Tobi Böhm auf Schwabmünchner 
Seite. Das abschließende Hockeyspiel 
ging zum ersten Mal seit gut zwei Jah-
ren wieder einmal verloren, sodass das 
Ergebnis am Ende mit 13:7 deutlich, 
wenn auch nicht deklassierend ausfiel.

Auch in der zweiten K.O.-Runde über-
zeugten die Tennis-Cracks des TSV mit 
einem souveränen 15:5-Sieg über den 

TC Moosbach-Lachen und steht im 
Bezirksviertelfinale! Dabei hatte das 
Match gar nicht so gut begonnen, 
denn nach den Staffelspielen lag man 
erstmals seit zwei Jahren wieder mit 
2:4 hinten. Aber auch diesmal war auf 
die Einzelkönner im Tennis Verlass. Die 
Ereignisse glichen denen von einer Wo-
che vorher: Alle Einzel konnten gewon-
nen werden und die Nummer 1 Henrik 
Pickl erkämpfte sich mit dem letzten 
Punkt das 23:23-Unentschieden. Da-
mit stand es schon komfortabel 9:5. 
Diesmal liefen auch die Doppel und 
das Hockey besser, sodass am Ende der 
souveräne 15:5-Sieg nicht mehr gefähr-
det werden konnte! 

Im Viertelfinale wartet nun der TSV 
Babenhausen oder der FV Weißenhorn.

Das 11. Schwabmünchner 
Kleinfeldturnier konnte 
trotz sehr bescheidener 
Wetterbedingungen ohne 
erste Regenunterbrechung 
der Turniergeschichte zu 
Ende gespielt werden.

Bei also etwas durchwachsenem Wet-
ter gingen in diesem Jahr insgesamt 42 
Kinder in vier Disziplinen auf Pokaljagd. 
Das größte Teilnehmerfeld stellte heuer 
der SF Windach mit 11 Kindern. Das 
zweitgrößte Aufgebot hatten danach 
schon die Gastgeber mit immerhin 8 
Tenniscracks aufzubieten: Aaron Eisen-
burger, Manuel Dießner, Stefan Linder 
(alle JG 2000 männlich), Moritz Groß-
mann, Henrik Pickl, Daniel Fohn, Luca 
Käs (alle JG 2001 männlich) und Jana 
Wattolik (JG 2000/2001 weiblich).

Die größten Disziplinen waren jeweils 
bei den Jungs in den Jahrgängen 2000 
und 2001 mit 13 Teilnehmern. Mit je 
acht Startern gingen wir bei den Mäd-
chen Jahrgang 2000/2001 und den 
Kindern Jahrgang 2002 und jünger ins 
Rennen.

Der Start zur ersten Runde fiel dann 
mit der gewöhnlichen kleinen Ver-
spätung um 10:30 Uhr. In über 60 
Vorrundenspielen mussten dann die 
Teilnehmer für die K.O.-Runde ermit-
telt werden. Erfreulicherweise konnten 
sich auch vier Schwabmünchner dort 
in Szene setzen. Aaron Eisenburger 
und Manuel Dießner überstanden die 
Vorrunde als 2. bzw. 3. ihrer Gruppe 
bei den 2000ern, genauso wie Moritz 

Großmann und Henrik Pickl bei den 
Jungs Jahrgang 2001, welche sogar 
ungeschlagen 1. ihrer Gruppen werden 
konnten.

Für einen der vier Schwabmünch-
ner war leider schon im Viertelfinale 
Schluss: Manuel Dießner scheiterte 
denkbar knapp am späteren Sieger Mo-
ritz Kees vom TV Türkheim mit 23:24. 
Besser machte es Aaron Eisenburger, 
der sich souverän mit 30:20 gegen Bora 
Aksuoglu vom TC Buchloe durchsetzen 
konnte. Im Halbfinale ging es dann wie 
schon in der Vorrunde gegen Dießner-
Bezwinger Moritz Kees. Dieser sollte 
auch im zweiten Vergleich an diesem 
Tag die Nase mit 29:17 vorn behalten 
und zog ins Endspiel ein. Im zweiten 

Halbfinale konnte sich der Windacher 
Leon Leimer gegen den einzigen Starter 
aus Bobingen Martin Liedtke durch-
setzen. Leider zog Aaron Eisenburger 
auch im Spiel um den 3.Platz knapp mit 
21:26 den Kürzeren. Den Sieg holte sich 
der Türkheimer Moritz Kees mit 32:26 
in einem hochklassigen(!) Endspiel.

Wie schon im vergangenen Jahr war 
die Schwabmünchner Disziplin schlecht-
hin bei den Jungs Jahrgang 2001: 
Ohne Probleme zogen die beiden be-
sten Freunde Henrik Pickl und Moritz 
Großmann in die Vorschlussrunde ein. 
Dort hatte dann der topgesetzte Henrik 
gegen den Türkheimer Tim Krammer 
enorme Schwierigkeiten, konnte sich 
aber aufgrund starker kämpferischer 

Dem Wetter erfolgreich getrotzt

Fähigkeiten nach einem Rückstand von 
20:26 kurz vor Ende, noch mit dem 
letzten Punkt zum 30:29 durchsetzen. 
Leichter ging es für Moritz, der souve-
rän mit 30:18 gegen Julian Kohler vom 
TC Wehringen gewann. Damit war das 
Schwabmünchner Traumfinale perfekt. 
Hier ging es bei klasse Tennis gewohnt 
eng zur Sache, doch zuletzt behielt Mo-
ritz Großmann die Nerven und brachte 
ein knappes 27:24 über die Zeit. Dies 
war der erste Titel beim Heimturnier seit 
2006! Dritter wurde in dieser Disziplin 
Tim Krammer.

Die beiden anderen Disziplinen ge-
wannen Sophie Scholz (Mädchen JG 
00/01) vom TSV Klosterlechfeld und Fa-
bian Sielaff (JG 2002 und jünger) vom 
SF Windach.

Kleinfeldmannschaften sehr stark

Die erfolgreiche erste Kleinfeldmannschaft des TSV Schwabmünchen mit Trainer 
Michael Hettenkofer: Manuel Dießner, Tobi Böhm, Moritz Großmann, Henrik Pickl.

Das Finale: Henrik Pickl im Spiel gegen 
Moritz Großmann
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.grafik  .print  .folien  .web

.inh. elke greß   .museumstraße 2   .schwabmünchen   .tel. 08232 / 80 92 30   .www.knack-punkt.com   .info@knack-punkt.com

.corporate design  - Planung & Logoentwicklung       - Werbeaktionen           

.print         - Geschäftsdrucke       - Flyer , Broschüren & Kataloge         
      - Großformatdrucke: Plakate, Banner, Leinwände

.webdesign    - Websiteentwicklung       - Suchmaschinenoptimierung     - Re-launch  

.werbetechnik    - Beschriftungen      - Planen, Fahnen, Roll-up      - Schilder (in-& outdoor)      

.textildruck    - Flock       - Siebdruck       - Stickerei

Vom Flyer bis zum Briefpapier, vom Firmen-T-Shirt 
bis zur Fahrzeugbeschriftung, vom Plakat bis zur 
Plane, von der Website bis zur Logo-Entwicklung: 
Die neue Schwabmünchner Medienagentur 
Knackpunkt bietet im alten Kino in der Museum-
straße 2 ab sofort sämtliche Werbeprodukte – 
ein Großteil davon aus eigener Produktion. 

Der Name der Agentur spiegelt dabei ihre Philosophie: Inhaberin 
Elke Greß und ihr Team setzen auf knackige Ideen, die das Anliegen 
ihrer Kunden genau auf den Punkt bringen. 

Denn die Kunden – egal ob Neueinsteiger oder gestandene Firmen – 
stehen beim Knackpunkt im Mittelpunkt. Das junge Team von Profis 
aus allen Bereichen der Werbebranche denkt deshalb beim Entwickeln 
kreativer Ideen quer, arbeitet aber bei der Umsetzung geradlinig. „Wir 
sind zuverlässig, pünktlich, ehrlich und bieten eine faire Preisgestal-
tung“, so Elke Greß. 

Diese Philosophie unterstreicht auch eine spezielle Software, die die 
komplette Arbeit in der Agentur transparent und jederzeit nachvoll-
ziehbar macht – zum Wohle des Kunden. Und die Zeit, die das Team 
den einzelnen Projekten widmet: „Wir setzen nicht auf Kundenorientie-
rung, wir leben sie!“ 

 Neu in Schwabmünchen: Medienagentur Knackpunkt

Gelebte Kundenorientierung im alten Kino

Das Team der Medienagentur Knackpunkt (von links): Gertrud Bernhardt (Organisation, Empfang), Daniela Hollrotter (Texte), Doris Gerle (Grafik, Druckvorstufe), 
Gabriele Greß (Buchhaltung), Elke Greß (Geschäftsführung, Grafik), Claudia Hereth (Webdesign, Suchmaschinenoptimierung), Dennis Karaman (Werbetechnik)
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Wertstabiler als jede Aktie.
Nutzen Sie die Fördermittel der KfW-Bank 
mit günstigen Zinsen. Wir bieten Ihnen im 
Zentrum von SMÜ 2-Zimmer Wohnungen 
mit Aufzug und Tiefgarage, die (KfW 70) 
entsprechen, wodurch Sie Darlehen bis ca. 
50.000,- Euro in Anspruch nehmen können.

Rufen Sie uns an!

08232/3620 • www.rau-wohnbau.de

2 ZKB 42m² Maisonette EG-OG

Sanierung des 
Clubheims
Das Clubheim der Tennisanlage wurde 
Anfang des Jahres mit Hilfe einer Mit-
gliederumlage sowie enormer Eigenlei-
stungen aufwendig saniert.

Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung der 
Tennisabteilung Mitte März wurde über eine Um-
lage zur Finanzierung des Clubheims in Höhe von 
30 Euro abgestimmt. Unter den Augen von TSV-
Vorstand Hans Nebauer wurde die Umlage einstim-
mig angenommen. Damit war der Weg frei, um das 
Tennisheim zu sanieren, das bereits im Jahre 1973 
erbaut wurde. Damals erwarb die Tennisabteilung 
ein Olympia-Feldhaus. Der Bau wurde zu Saisonbe-
ginn 1974 letztendlich fertiggestellt und die Räu-
me waren bezugsfertig.

Im Zentrum der Sanierung stand vor allem die 
Küche, deren Kosten ca. 3000 Euro betrugen, 
da sie aufgrund des hohen Alters der Schränke 
und Elektrogeräte komplett ausgetauscht werden 
musste. Durch große finanzielle Unterstützungen 
der Firmen Küchenstudio Werner Dieter, Fenster 
Hartmann und Holz Demharter, deren Lieferanten 
Meister und Osmo ebenfalls kostenfrei Material zur 
Verfügung gestellt haben, konnte mit dem engen 
Budget der Umlage nicht nur die Küche, sondern 
auch noch der komplette Aufenthaltsraum des 
Clubheims und Teile der Außenanlage umgestaltet 
werden. Die zahlreichen Arbeitsstunden, die die 
Vorstandschaft sowie die Wirtin Nicole Reisinger 
und Team vom Brotzeit- und Partyservice „Rolls 
and more“ freiwillig erbrachten, ermöglichten die 
schnelle Umgestaltung bis zur Saisoneröffnung.

So konnte bereits am Kleinfeldturnier am 1. Mai 
Essen aus der neuen Küche serviert werden, was 
sofort dankend angenommen wurde.

Insgesamt vertreten in der Saison 
2010 dreizehn Mannschaften die 
Farben des TSV. Kurz vor Ende der 
Punktspielrunde, kann man schon ein 
erstes Fazit ziehen.

Im Jugendbereich ist das Bild sehr gemischt: Wäh-
rend zum Beispiel die neugegründete Juniorinnen-
mannschaft sofort um den Aufstieg kämpft und einen 
Spieltag vor Ende souverän mit fünf Siegen und zwei 
Unentschieden ungeschlagen die Tabelle anführt, geht 
es für die Juniorenmannschaft nach dem Abstieg im 
Vorjahr auch in diesem Jahr nicht viel besser. Erst zwei 
Unentschieden stehen bisher auf der Habenseite, so 
dass keine Chance mehr auf den Klassenerhalt besteht.

Bei den Bambini kann sich die erste Mannschaft 
nach dem Aufstieg im Vorjahr auch in der neuen Spiel-
klasse gut behaupten und hat mit zwei Siegen und 
einem Unentschieden den Klassenerhalt sicher in der 
Tasche. Die neugegründete zweite Mannschaft musste 
am Anfang gegen die stärksten Gegner der Gruppe 
Lehrgeld zahlen, holte sich aber jüngst den ersten Sieg.

Auch im Erwachsenenbereich gab es einige Unter-
schiede im Erfolg der Mannschaften: Die erste Herren-
mannschaft um Vorstand Christian Hartmann spielte 

nach dem Aufstieg in die Bezirksklasse 2 stark auf und 
hat mit vier Siegen bereits den Klassenerhalt in der 
Tasche. Die zweite Mannschaft holte sich im entschei-
denden Spiel gegen den Abstiegskonkurrenten aus 
Leiterhofen einen notwendigen 5:4-Sieg und machte 
den Klassenerhalt perfekt. Die Damen erwischten ei-
nen schlechten Start in die Saison und verloren die 
ersten beiden Spiele. Danach drehten sie aber auf und 
gewannen die Spiele drei bis sechs allesamt, wodurch 
sie nun im gesicherten Mittelfeld gelandet sind.

Die 1. Herren 40 um den mehrfachen Stadtmeister 
Robert Lenzenhuber startete mit zwei souveränen 
Siegen furios in die neue Spielklasse (Bezirksklasse 1). 
Danach kam der Motor etwas ins Stottern, so dass 
noch ein Sieg zum sicheren Klassenerhalt fehlt. Genau 
anders herum lief es bei der zweiten Mannschaft, die 
nach dem Abstieg in die Kreisklasse 1 zunächst zwei 
Auftaktschlappen hinnehmen musste, aber danach 
alle Spiele für sich entschied. Die Damen 40 spielten 
in dieser Saison bisher zu oft Unentschieden, so dass 
man zwar bisher nur ein Spiel verlor, aber auch erst 
einen Sieg auf der Habenseite zu verbuchen hat. Mit 
fünf Zählern ist man demnach zwei Spiele vor Schluss 
noch nicht gänzlich in Sicherheit um den Klassenerhalt. 
Die Herren 50, die ebenfalls eine Klasse tiefer antreten 
als im Vorjahr, konnten auch erst ein Spiel gewinnen, 
sodass man sich auch am Ende der Tabelle findet.

Wechselhafte Punktspielrunde
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Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

Urlaub pur ?
Bei uns immer !
www.reisebuero-kaddur.de • www.motorsport-erleben.de • www.genussreisen-erleben.de
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12

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Ihre Praxis für Physiotherapie in Schwabmünchen

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche

Ein anderes Wort als Traum-
start findet sich nicht für 
den Saisonauftakt 2010 der 
TSV-Mammuts. Obwohl zu 
keinem Zeitpunkt komplett, 
wurden die ersten neun 
Saisonspiele, darunter das 
Derby gegen den TV Augs-
burg gewonnen. 

Neben dem vielumjubelten Derbysieg 
waren es vor allem die deutlichen Siege 
gegen Kaarst (13:2) und Bräunlingen 
(13:0) die das Fanherz höher schlagen 
ließen. Gerade gegen Bräunlingen wa-
ren die Mammuts auf besonderer Missi-
on. Beim Hinspiel in Bräunlingen gab es 
viele unschöne Szenen. Vor allem nach 
der Partie wurden die Partnerinnen der 
Spieler aufs Übelste beleidigt. Das Team 
nahm sich vor, beim Heimspiel die sport-
liche Antwort zu geben und mit 13:0 
dürfte dies eindrucksvoll gelungen sein. 

Doch nach diesen neun Erfolgen kam 
der Einbruch. Zu lange konnten die 
Mammuts nur mit Rumpfteams, vor 
allem auswärts, antreten. So kam es, wie 
es kommen musste. Der ersten, wenn 
auch knappen, Niederlage in Uedese-
heim folgten zwei deutliche Schlappen 
in Kaarst und Düsseldorf. Die Sorgen 
im Kader der ersten Mannschaft werden 
sich in nächster Zeit nicht verringern. Na-
tionalspieler Simon Arzt fällt weiter aus, 
andere Spieler müssen inzwischen auch 
am Wochenende arbeiten, was die wei-
ten Fahrten zu den Auswärtsspielen un-
möglich macht. Da kommt es dem Team 
entgegen, dass die Saison der zweiten 
Mannschaft zu Ende ist. Gelegentlich 
schnupperten mit Franz Schmidt, Patrick 
Jung und Florian Ringmaier drei Spieler 

in die Bundesliga. Nun stehen diese drei 
fix im Kader der Bundesligamannschaft, 
weitere sollen folgen.

Die zweite Mannschaft schrammte in 
dieser Saison knapp an der Meisterrun-
de vorbei. Die neu zusammengestellte 
Mannschaft ging praktisch ohne Vorbe-
reitung in die Saison, erst nach drei Spiel-
tagen stand auch der Kader fest, der die 
Saison zu Ende spielte. Unter diesen 
Voraussetzungen erwartete niemand  
Wunderdinge von dem jungen Team, 
doch nach und nach fand sich die Mann-
schaft und lange hielt sie die Tür zur 
Meisterrunde offen. Da alle Spieler des 
Teams auch schon für die Saison 2011 
zugesagt haben, sollte einer Teilnahme 
an der Meisterrunde im kommenden 
Jahr nichts im Wege stehen.

Pokalhit gegen Augsburg

Wie auch schon 2009 nehmen die 
Mammuts auch in diesem Jahr am Deut-

schen Pokalwettbewerb teil. Nach Siegen 
gegen Hilden und Bochum wartet im 
Viertelfinale ein richtiges Hammerlos auf 
die Schwabmünchner: Titelverteidiger 
Augsburg! Am 25 Juli ist der TV Augs-
burg, voraussichtlich um 18 Uhr, Gast in 
der Schwabmünchner Grundschulhalle.

U10 Team in Gründung

Einen neuen Weg wollen die Mam-
muts im Nachwuchsbereich gehen. Mit 
der Gründung einer U10 (Bambini) 
Mannschaft soll noch in diesem Som-
mer ein Grundstein für eine fundierte 
Nachwuchsarbeit gelegt werden. Ziel ist 
es, im Oktober ein Team auf die Beine 
stellen zu können, das im Jahr 2011 am 
Spielbetrieb teilnehmen kann. Die ersten 
Schnuppereinheiten finden am 24. und 
31. Juli jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr 
statt. Zwei weitere Einheiten sind in den 
Ferien geplant. Nach den Ferien soll der 
Termin dann regelmäßig angeboten wer-
den. Die Nachwuchscoaches Patrick Jung 
und Peter Görtz freuen sich auf regen 
Zuspruch. Für das Training wird anfangs 
noch keine komplette Hockeyausrüstung 
benötigt, zum schnuppern genügte ein 
Schutzhelm (z.B. Fahrradhelm) sowie die 
üblichen Schützer die beim Skaten sowie-
so getragen werden sollten.

Mammuts weiter auf der Erfolgsspur

Restliche Heimspiele 2010:

25. Juli, 18 Uhr: 
Pokalviertelfinale vs. Augsburg 
14. August, 18 Uhr: 
Bundesliga vs. Freiburg 
21. August, 18 Uhr:
Bundesliga vs. Atting
Bundesliga-Playoffs ab Oktober

In eigener Halle haben sich die Mammuts noch keine Blöße gegeben – hier wird der Derbysieg gegen den TVA gefeiert.

TSV-Top-Scorer Dominik Hägele
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

�RoadEdgePave
 Die Spezialplatte für 
die Befestigung
von Straßenbanketten
und Fahrspuren

Starke Kunden brauchen leistungsstarke Produkte

�Rasenschutzwabe
Naturnahe Bodenbefestigung

· entsiegelt
· begrünt
· befahrbar

�MegaLeaf
Laub- und Grasrechen
als Zeitersparerlebnis
Arbeitsbreite ca. 80 cm
Gewicht ca. 900 g
Metallteleskopstiel

� EquiTerr
Professionelle Reitplatz-
und Paddockbefestigung
mit System

�Sysdrain
Das multifunktionale Schacht-
system für die Regenwasser-
versickerung
· einfacher Zusammenbau
· HD-PE Recycling-Material
· Einbau ohne schweres Gerät
· Standardanschlüsse
· kostengünstig nachrüstbar
· leichtes Transportgewicht
· Adapter für begehbare

Schachtabdeckungen
(Innendurchmesser 600 mm)

ritter gmbH • Kaufbeurer Str. 55 • D-86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232/5003-50 • Fax: 5003-51 • E-Mail: technik@ritter-online.de • www.ritter-online.de
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Am zweiten Junisonntag holen Me-
lissa Rohrer und Anni Salesch überra-
schend die Schwäbische Meisterkrone 
zum ersten Mal seit 2003 wieder an 
die Singold.

Jugend in Schwaben ganz vorne dabei

Am Sonntag, den 13. Juni traten Teams Fischer/
Bönsch und Salesch/Rohrer in Obergünzburg zur 
Schwäbischen Meisterschaft der weiblichen U17 an. 
Während sich Fischer/Bönsch auf den hervorragenden 
5. Platz kämpften, schafften Salesch/Rohrer den Ein-
zug ins Halbfinale. Dort trafen sie auf die von allen an-
wesenden Eltern und Beachexperten hoch favorisierten 
Sonthofer/Mauerstetter Kombination Dölle/Kaiser 

und gewannen unerwartet aber hochverdient mit 2:0 
(15:12, 15:13).

Jetzt warteten im Finale die Gastgeber aus Obergünz-
burg. Nach einem abgewehrten Matchball im zweiten 
Satz kämpften sich Melli und Anni mit großen Einsatz 
zurück (9:15, 16:14) und gewannen den folgenden Tie-
break mit 15:9. Somit war die Meisterschaft und die 
Quali für die Bayerische Meisterschaft am 24./25. 7.  
in Grub am Forst eingefahren. Bei den Männern wur-
den Kraus/Kottmair Fünfte und Kienast/Schmid und 
Pauker/Schwartzer wurden Siebte. Alles in allem eine 
ganz starke Bilanz und ein Lohn für die viele Trainings-
arbeit auf der eigenen Anlage.

Eine Woche später war dann die schwäbische U 15 
in Kempten und U 19 in Weitnau an der Reihe. Heck/
Schulz kamen bei den Damen ins Halbfinale und wur-

Beachsaison hat ihre ersten Helden
den gute 4te. Bei den Männern kamen Thomas Pauker 
und Benni Helmer auf einen starken 5ten Platz beim 
ersten Beachturnier und die Ranglistenführenden der 
Schwabmünchner Jugendliste Enzo Hirsch und Andre 
Urbain kamen sogar aufs Treppchen und wurden 3te. 
Bei der U 19 in Weitnau wurden Judith Köhn und Ju-
lia Renner 3te im kleinen Finale gegen zwei Sonthof-
nerinnen nachdem sie sich im Halbfinale knapp zwei 
Mauerstetterinnen geschlagen geben mussten.

Erwachsenenbereich

Der Trainer der ersten Herrenmannschaft, Ruppert 
Heim, kann bis dato mit seinem Partner, Ben Winter, 
auf eine erfolgreiche Saison blicken. Mit Ersten Plät-
zen in Altdorf, Königsbrunn und Schwabing scheint 
die Qualifikation für die bayerischen Meisterschaften 
in Ebersberg nur noch Formsache zu sein. Ranglisten-
platz 5 in Bayern und die Teilnahme an den Masters in 
Grafing und Kempten belohnen das junge Duo für die 
harte Saisonvorbereitung (Türkei).

Die Hiltenfingerin für Don Bosco Augsburg spielende 
Marina Gerum gewann unterdessen zusammen mit 
dem Schwabmünchner Daniel Köhn das Mixed-Turnier 
in München/Germering. Ohne Satzverlust im Turnier 
setzten sie sich im Finale gegen Hermann/Peters aus 
Gröbenzell durch. Es war der zweite gemeinsame Start 
in diesem Jahr und zugleich der zweite Turniergewinn. 
Der Dauerregen und die ungewöhnlichen Tempera-
turen waren zwar ermüdend, jedoch war man das 
schon von der ganzen Saison gewöhnt.

Weitere Turniersiege  
mit Menkinger Beteiligung:

Heim/Köhn • C – Königsbrunn
Gerum/Köhn • Mixed Top – Penzing
Heim/Winter • B+ – Altdorf
Heim/Köhn • C – Schwabmünchen
Krell/Meitinger • C – Türkheim
Rohrer/Salesch • U17 w – Obergünzburg
Heim/Winter • B – Königsbrunn
Gerum/Köhn • Mixed – Ger(u)mering
Heim/Winter • B – Schwabing

Den Ball und jetzt auch die Bayerischen Meisterschaften fest im Auge: Die schwäbischen Meister der weiblichen U17 Melissa Rohrer und Anne-Catherine Salesch.
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Dipl.-Ing. agr. (univ.)
Stefan Haberl
Steuerberater

Fuggerstraße 33/I
86830 Schwabmünchen

Tel. 0 82 32 / 7 49 55
Fax 0 82 32 / 7 49 56

info@stefanhaberl.de
www.stefanhaberl.de
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Tischtennis

Die abgelaufene Saison 
2009/2010 bot für die Tisch-
tennisabteilung des TSV einige 
Hochs aber auch Tiefs.

Damen

Ein Überraschungserfolg gelang auch der 
einzigen Damenmannschaft, die Meister in 
der 2. Bezirksliga Süd wurde. Ein Bericht von 
Mannschaftsführerin Stefanie Doll:

Wie immer mit eher verhaltenem Trainings-
eifer („Hast Du Lust zum Trainieren?“ – „Na, 
des Wetter is so schön“) startete die Damen-
mannschaft des TSV Schwabmünchen in die 
neue Saison. Übrigens auch mit verhaltener 
Begeisterung, da man das siebte Jahr in Folge 
in derselben Liga gegen dieselben Leute antre-
ten musste. Selbst Gedankenspiele, wie „sollen 
wir nicht mal fragen, ob wir in Bezirksliga Nord 
statt Bezirksliga Süd mitspielen dürfen, um mal 

andere Gesichter zu sehen“ erschienen nicht 
mehr so abwegig.

Doch diese Saison sollte gänzlich anders 
verlaufen, als die Jahre zuvor. Bevor sie es 
realisieren konnten, hatte die Stammmann-
schaft mit Stefanie Doll, Sibylle Griesmeir, 
Andrea Erhard und Eva Vogelsang die ersten 
drei Spiele gewonnen, wobei sie mit Tann-
heim und Hasberg bereits durchaus schwie-
rige Gegner vor sich hatten. Der schnelle Sieg 
über Wertach gehörte dann zum Pflichtpro-
gramm bevor auch der TSV Heising (am Ende 
der Saison Zweiter) an der starken Aufstel-
lung der Schwabmünchnerinnen scheiterte. 
Wie jedes Jahr wurden diese auch mit jedem 
Spiel besser…der Trainingseffekt halt…;-)

Doch ihrer Favoritenrolle wurden sie sich 
erst bei den Kaufbeurern bewusst, die beim 
0:4-Rückstand nur abwinkten und ihren Zu-
schauern erklärten: „Wir spielen ja gegen 
Schwabmünchen, die sind Tabellenführer!“ 
Weiter ging es mit einem Sieg über Trunkels-
berg bis zum Spiel gegen Stötten. Stefanie 
Doll – bis dahin ungeschlagen – verlor zwei 
Spiele und man konnte gerade noch das, 
gegen Stötten schon fast traditionelle, Un-
entschieden retten. Immerhin blieben sie bis 
dahin ungeschlagen und das sollte sich auch 
gegen Oberstdorf nicht mehr ändern. 

Der übliche Samstags-Bayern-Ticket-Aus-
flug führte die Damen bei schönstem Wetter 
bis nach Oberstdorf (jaja, man kommt ganz 
schön rum in der 2. Bezirksliga Süd), zum jah-
relangen Angstgegner. Aber auch hier konn-
ten sie, ersatzgestärkt mit Ulrike Sinzinger, 
zwei Punkte sichern und die Sensation war 
perfekt: Der TSV Schwabmünchen, der im 
Jahr zuvor noch gegen den Abstieg gekämpft 
hatte, war Herbstmeister…und die Damen 
mussten sich langsam mal überlegen, ob 

Das meisterliche Damenteam: von links: Ulrike Sinzinger, Andrea Ehrhard, Stefanie Doll, 
Heike Büttner, Eva Voglesang; Es fehlt Sybille Griesmeir

Rückblick mit gemischten Gefühlen

sie tatsächlich die Meisterschaft ansteuern 
wollten.

Ganz so einfach sollte es dann in der Rück-
runde tatsächlich nicht mehr werden. Viel-
leicht weil die Unbeschwertheit abhanden 
gekommen war. Da war die hart umkämpfte 
Niederlage gegen Tannheim dann schon 
bitter. Und auch gegen Heising reichte es 
diesmal nur für ein Unentschieden. Nach den 
folgenden drei Siegen und dem Unentschie-
den gegen Stötten (wie könnte es anders 
sein?) sah die Welt aber doch gleich wieder 
besser aus. Blieb nur noch das Spiel gegen 
Oberstdorf. Am selben Tag – ein paar Stun-
den früher – spielte auch Tannheim gegen 
Hasberg und beide hätten bei einer Nieder-
lage des TSV Schwabmünchen gegen Oberst-
dorf noch Meister werden können. Dann das 
große Aufatmen: Durch ein Unentschieden 
hatten sich die beiden Mitstreiter selber aus 
dem Rennen geschmissen und die Schwab-
münchnerinnen konnten das letzte Spiel der 
Saison völlig unbeschwert genießen und, 
dank guter Betreuung durch Peter Leitner, 
auch gewinnen.

Tja, und nun blicken wir dem Aufstieg ins 
Gesicht und unsere Wünsche nach neuen 
Gegnern wurden, wenn auch unerwartet, 
erfüllt. Könnte aber sein, dass wir jetzt et-
was mehr als nur verhaltenen Trainingseifer 
an den Tag legen müssen, um in der 1. Be-
zirksliga nicht unterzugehen. Also bitte keine 
Schön-Wetter-Ausreden mehr, meine Damen!

Jungen 1

Souverän wurde die 1. Jungenmannschaft 
Meister in der 1. Kreisliga. In allen 18 Partien 
der Saison gingen Max Sandlein, Christoph 
Engardt, Markus Deutschenbaur und Martin 
Engelhardt als Sieger hervor. Mehr als ein 
Drittel der Spiele (7) gewannen die Jungs 
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Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein. Lust-
voll jeden Berg erklimmen. Mit 
einem Lächeln gegen den Wind 
fahren. Die morgendliche Frische 
auf dem Arbeitsweg genießen und 
riechen, wie der Flieder blüht.

Fahrradfahren als
Genusserlebnis!

mit 8:0. Max Sandlein musste in der ganzen Saison nur 
eine Niederlage einstecken. Auch alle anderen Spieler 
erreichten hoch positive Bilanzen.

Herren 1

Die erste Herrenmannschaft erreichte einen soliden 
sechsten Platz in der Bayernliga Süd. Peter Angerer, 
Harald Egger, Stefan Kraus, Markus Vogler, Gerhard 
Alt und Michael Wengenmayr erspielten 16:20 Punkte 
(7Siege, 2 Unentschieden, 9 Niederlagen). Die Mann-
schaft belegte nach der Vorrunde noch den 8. Platz, 
doch durch eine deutliche Steigerung in der Rückrunde 
sprang am Ende der 6. Platz heraus.

Herren 2

Keine erfolgreiche Saison erlebte die 2. Herrenmann-
schaft in der Landesliga Süd/West. Karl-Heinz Mayer, 
Max Fabritius, Michael Sattelmayer, Rainer Schwarzen-
bacher, Robert Walter und Max Bronner konnten die 
Klasse nicht halten. Die Mannschaft belegte am Ende 
der Saison mit 13:23 Punkten den 8. Platz, was die Re-
legation um den Klassenerhalt bedeutete. Der siebte 
Platz, und damit der direkte Klassenerhalt, wurde nur 
ganz knapp verpasst, da der punktgleiche Siebtplat-
zierte ein knapp besseres Spielverhältnis hatte. In der 
Relegation unterlagen die Schwabmünchner mit 2:9 
dem SC Fürstenfeldbruck 2 und waren damit in die 1. 
Bezirksliga abgestiegen. 

Herren 3

Einen soliden sechsten Platz belegte die 3. Herren-
mannschaft in der 3. Bezirksliga Süd/Ost. Max Bron-
ner, Michael Husak, Michael Bergmann, Heinz Egger, 
Werner Schrenk und Wolfgang Schönwetter, der zur 
Rückrunde aufgrund des Vereinswechsels von Micha-

el Mayer aus der 4. Mannschaft aufgerückt war, er-
kämpften sich 16:20 Punkte.

Herren 4

Die 4. Mannschaft belegte mit 28:8 Punkten den 2. 
Platz in der 2. Kreisliga. Ein überraschender Erfolg, da 
sie nach der Vorrunde Wolfgang Schönwetter an die 

3. Mannschaft abgeben musste und nur in der Hälf-
te aller Spiele komplett antreten konnte. Entscheidend 
waren einige sehr gute Einzelbilanzen und die mann-
schaftliche Doppelstärke. Zudem hat Jugendspieler 
Max Sandlein bei seinen Einsätzen voll eingeschlagen. 
Ein Highlight setzte gegen Großaitingen III in einem 
dramatischen Spiel das Schlussdoppel Kraus/Danke. 
Nach 0:2 Rückstand behielt es im 5. Satz in einem von 
beiden Seiten hochklassig geführten Match mit 22:20 
das bessere Ende für sich und sicherte einen wichtigen 
Auswärtspunkt.

Jungen 2

Die 2. Jungenmannschaft ging vergangene Saison in 
der 2. Kreisliga Ost an den Start. Patrick Stark, Simon 
Walter, Daniel Schallner und Fabian Weber belegten 
dort mit 21:15 Punkten (10 Siege, 1 Unentschieden, 7 
Niederlagen) den fünften Platz. Patrick Stark gehörte 
mit einer Bilanz von 37:7 zu den besten Spielern der 
Liga.

Neuwahlen der Vorstandschaft

Bei der diesjährigen Abteilungsversammlung der 
Tischtennisabteilung des TSV Schwabmünchen 
standen Neuwahlen der Vorstandschaft an. 1. Ab-
teilungsleiter bleibt wie bisher Gerhard Alt. Neuer 2. 
Abteilungsleiter ist Christian Raith, der Karl-Heinz Ma-
yer ablöst und sein bisheriges Amt des Kassenwarts an 
Christoph Haupeltshofer abgibt, der auch weiterhin 
Schriftführer/Pressewart der Abteilung bleibt. Die 
Jugendleitung übernehmen Stefanie Doll und Lothar 
Pianowski. Zusätzlich wurde Patrick Stark als Jugend-
vertreter in den Vorstand berufen. Als Delegierte wur-
den Ulrike Sinzinger, Stefanie Doll, Christian Raith und 
Lothar Pianowski bestimmt.

Mindelheimer Straße 9
Tel. 08232 / 907855
www.sportfasser.de

IHR SPORTFACHGESCHÄFT 
IN SCHWABMÜNCHEN 

Nachruf
Die Tischtennisabteilung trauert um ihr lang-

jähriges Vereinsmitglied und Vorstandsmitglied 
Walter Parton, der am 3.3.2010 bei einem tra-
gischen Unglücksfall ums Leben gekommen ist. 
Mit seiner freundlichen, kameradschaftlichen und 
hilfsbereiten Art war er bei allen sehr beliebt und 
geschätzt. Lieber Walter wir werden Dich nicht 
vergessen!

Mitglieder und Vorstandschaft 
der Tischtennis-Abteilung
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Stockschiessen / Reha-Sport

Schöne Erfolge, schmerzliche Abgänge 
und eine neue Abteilungsleitung – bei 
den Stockschützen des TSV hat sich in 
letzter Zeit einiges getan.

Einen tollen Erfolg feierte die zweite Mannschaft des 
TSV Schwabmünchen in der Aufstellung Schöniger Pe-
ter, Kandner Sigurd, Laimer Rupert, Eder Andreas, Erber 
Hans mit dem Aufstieg in die Bezirksliga A. Die Erste 
Mannschaft trat an zwei Wochenenden an und wird 
weiter in der Oberliga vertreten sein. Die Vorstand-
schaft bedankt sich bei allen Aktiven für die gebrachte 
Leistung.

Neue Abteilungsleitung

Anfang  März 2010 fand die Abteilungsversamm-
lung statt. Neuwahlen standen an, da sich der Ab-
teilungsleiter und dann auch noch überraschend der 
Sportwart nicht längerer für das Amt zur Verfügung 
stellten. Die neue Abteilungsvorstandschaft wurde wie 
folgt gewählt:
Neuer Abteilungsleiter: Sonnabend Walter  
2. Abteilungsleiter: Schöniger Peter
Schriftführerin: Stelzer Marion
Neuer Kassenwart: Winter Anton
Neuer Sportwart: Braun Klaus
Beisitzer: Bernhard Hans

Einige Worte vom Abteilungsleiter:

„Ich als neuer Abteilungsleiter mache mir nichts vor. 
Aufgrund des Wechsels von Erber Hans-Jörg zu einem 
anderen Verein und dem nicht mehr zur Verfügung 
stehenden Schützen Eder Andreas, ist es nicht ganz 
einfach für die bevorstehende Saison. Wir müssen mit 
dieser Situation zurecht kommen und uns darauf ein-
stellen, da die Asphaltspiele schon vor der Tür stehen 

und wir alles geben müssen um die jeweiligen Klas-
sen zu erhalten. Der Winter macht mir mehr Sorgen, 
da die beiden wertvollen Schützen auf Eis nicht leicht 
zu ersetzen sind und es für uns sehr schwer werden 
wird die Oberliga zu halten. Aber trotzdem müssen wir 
uns der Herausforderung stellen und die bestmögliche 
Leistung abrufen.“

Gelungene Turnierveranstaltungen

In die neue Saison starteten wir mit einem Eröff-
nungsturnier, das sehr gut von unseren Mitgliedern 
angenommen wurde und ein wirklich toller Erfolg 

Neues Führungsteam gewählt

wurde. Nach Anschluss der Spiele war für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt, es gab ein phantastisches 
Kesselfleisch. Das Turnier am Vatertag war mit 15 
Mannschaften aus Nah und Fern sehr stark besetzt, 
es konnte leider wegen schlechtem Wetter nicht voll-
ständig ausgespielt werden, so dass es nicht gewertet 
werden konnte.     

Termine für die Asphaltsaison 2010

24. 07. 2010:	 Stadtmeisterschaft
31. 07. 2010:	 Vereinsmeisterschaft
25. 09. 2010:	 Traditionelles Marktturnier

Auch heuer begann die REHA-Sport-
Abteilung ihre gemeinschaftlichen 
Aktivitäten mit einer Frühjahrswan-
derung. 

Damit auch wirklich jeder mit dabei sein konnte, 
war die Wanderstrecke etwas kürzer, als im Vorjahr, 
wo man bis zum Landgasthof Leuthau wanderte. 
Heuer begnügte man sich deshalb mit dem Zielort 
Wertachau. So starteten am 26.3. gegen 14 Uhr, bei 
etwas zweifelhaftem und sehr windigem Wetter, 18 
wild entschlossene Wanderer in Richtung Wertachau. 
Einige hatten dem Wetter nicht getraut, verzichteten 
auf die Wanderung und stießen dann später im Lokal 
zu der Wandergruppe.

Bei strahlendem Sonnenschein führte der  Weg 
über Ried- und Heimbergstraße und die Brücke über 
die Umgehungsstraße bis zum Wertach-Uferweg und 
auf diesem zum Gasthaus „Baders”. Wegen des sehr 
starken Windes war selbst diese kurze Wegstrecke 
alles andere als ein Spaziergang und die Teilnehmer 
hatten sich Kaffee und Kuchen, von der Wirtin aufge-
tischt, „redlich verdient”.

Zur Auflockerung  für die (inzwischen über 30) Teil-
nehmer gab es noch ein buntes Programm: Es wurden 
lustige Kurzgeschichten erzählt und als Krönung des 
Ganzen veranstalteten unsere beiden Übungsleiter 
Ute und Georg Daschner ein lustiges Quiz, bei dem 
man kleine Naschereien gewinnen konnte. So wurde 
es ein recht kurzweiliger Nachmittag - während draus-
sen ein heftiger Gewitterschauer niederging!

Gegen 17.30 Uhr machten sich dann so nach und 
nach wieder alle auf den Heimweg, einige zu Fuß (das 
Gewitter war vorbei und es regnete nicht mehr), der 
Rest wurde von Autofahrern mitgenommen. Alles in 
allem war es wieder eine schöne Unternehmung und 
ein guter Auftakt für die Saison 2010.

Frühjahrswanderung der REHA-Sportler

Die neue Abteilungsleitung der TSV-Stockschützen. (Es fehlt Beisitzer Hans Bernhard)

Die Wanderer der REHA-Sport-Abteilung auf dem 
Weg in die Wertachau und beim gemütlichen Bei-
sammensein am Ziel im Gasthof „Bader´s“
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Sports Flash

Dynamisch Freundlich Preiswert

Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 6

+ Tankstelle

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa: 7.30 – 20.00 Uhr

V-MARKT

Mindelheimer Str. 6a • 86830 Schwabmünchen •  T. 08232-9683525

HTTP://WWW.HAARGALERIE-JUDITH.DE
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Werner Bäumel, Tel. 08232/79266 • Gabi Böhm, Tel. 08232/994826
Montag 17:00 - 18:30 F1-Jugend (Jg. 2002) Höpfel/La Spina

18:00 - 19:30 E1-Jugend (Jg. 2000) Braun
17:30 - 19:00 E2-Jugend (Jg. 2000) Karakaya
18:00 - 19:30 D-Jugend (Jg. 98/99) Ivenz
17:30 - 19:00 C-Jugend (Jg. 96/97) Di Marc/Danke/Korner
18:00 - 19:30 B-Jugend (Jg. 94/95) n.n.
19:00 - 20:30 I. Mannschaft Fischer

Dienstag 17:15 - 18:15 G-Jugend (Jg. 04/05) Böhm/Seemann
17:00 - 18:30 E4-Jugend (Jg. 2001) Gesell
17:30 - 19:00 F2-Jugend (Jg. 2003) Söllner/Böhm
17:00 - 18:30 E3-Jugend (Jg. 2001) Schneider
19:00 - 21:00 A-Jugend (Jg. 92/93) Böhm/Schmid
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Mittwoch 17:00 - 18:30 F1-Jugend (Jg. 2002) Höpfel/La Spina
18:00 - 19:30 E1-Jugend (Jg. 2000) Braun
17:30 - 19:00 E2-Jugend (Jg. 2000) Karakaya
18:00 - 19:30 D-Jugend (Jg. 98/99) Ivenz
17:30 - 19:00 C-Jugend (Jg. 96/97) Di Marco/Danke/Korner
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

Donnerstag 17:00 - 18:30 E4-Jugend (Jg. 2001) Gesell
17:00 - 18:30 E3-Jugend (Jg. 2001) Scheider
18:00 - 19:30 B-Jugend (Jg. 94/95) n.n.
19:00 - 20:30 A-Jugend (Jg. 92/93) Böhm/Schmid
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Freitag 16:30 - 18:00 F2-Jugend (Jg. 2003) Söllner/Nagel
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

Leichtathletik
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel

18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              E. Ritschel/J. Bauer

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15  Jahre M. Ritschel/J. Michalke

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch

18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/S. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre A. Kell/S. Labermeier
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre T. Brachmann/M. Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Sirch

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel/M. Krispin

REHA-sport
Ansprechpartner: Georg Daschner,  Tel. 08232/3910 • Jahnhalle

Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner

Osteoporose
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner

Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Georg Daschner/Sabine Heimerl

Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner

Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner

18:00 - 19:00 Ute Daschner

Badminton
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120 
LWS Sporthalle / Ost u. Grundschulhalle

Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. Jürgen Euba

Dienstag 18:30 - 20:00 Anf./Minis/Schüler ab 8 J. M. Hampel

Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene J. Euba/M. Hampel

Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. V. Gabele/S. Knoller

Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend J. Euba/S. Knoller

Bogenschützen
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Mai - August: Bogenschützenplatz
Winter:   ab September - April: Jahnhalle TSV-Schwabmünchen
Sommer

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 18:00 - 20:00 Erwachsene Giunta/Salger/Fischer

Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Giunta

Winter:   

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene Giunta

Samstag 13:30 - 15:00 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 15:00 - 17:00 Erwachsene Giunta

Sonntag 10:00 - 13:00 Liga-Training Giunta

Judo
Ansprechpartner:  Paul Maier, Tel. 08232/5136 • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Bauer/S. Hohenauer

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur

18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur

20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

Inline-Hockey
Ansprechpartner: Marcus Kruppe, 08232/908155 • Johannes Knoll, 08232/958204
Inline-Hockeyplatz auf dem TSV-Gelände an der Riedstraße
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 19:00 Uhr für alle

Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr I. Mannschaft

Handball
Ansprechpartner: Sascha Winter, Tel. 08232/959274 • LWS Sporthalle West u. Ost, Grundschule und Schwabstadl

Montag 15:30 - 17:00 B- und C-Jugend (männl.) Grundschule H. Hübenthal / P. Michejew

20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule K. Köhler / A. Müller

Dienstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule H. Hübenthal / M. Knoke

18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule P. Michejew / L. Reichardt

20:15 - 21:45 Herren I / Herren II Grundschule Weiher / Deppermann / Köhler

20:00 - 21:45 Damen und A-Jugend (weibl.) LWS M. Wildegger

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS M. Eichner / So. Schwake 

17:00 - 18:30 E-Jugend gemischt LWS S. Andrä / N. Hunscheid

18:30 - 20:00 C1-Jugend (weibl.) LWS S. Weißenhorn / A. Hübenthal

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) LWS H. Hübenthal / C. Flittner

18:30 - 20:00 B2-Jugend (weibl.) (Sommer) Grundschule S. Achter / K. Weimeir

20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule M. Wildegger
20:15 - 21:45 Herren II + III / A-Jugend (m.) LWS K. Köhler / I. Mayer / M. Hauke

Donnerstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule H. Hübenthal / M. Knoke

18:30 - 20:00 D-Jugend (männl.) Grundschule R. Kramer / A. Kreutz

20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend Jg. 98-00 Grundschule S. Andrä / N. Hunscheid

16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule S. Flittner / L. Speer

17:15 - 18.45 C1-Jugend (weibl.) Grundschule S. Weißenhorn / A. Hübenthal

17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule M. Eichner / So. Schwake 

16:30 - 17:45 D-Jugend (männl.) LWS R. Kramer / A. Kreutz

17:45 - 19:00 C-Jugend (männl.) LWS P. Michejew / L. Reichardt

18:45 - 20:15 B-Jugend (weibl.) Grundschule H. Hübenthal / C. Flittner

18:45 - 20:15 A-Jugend (weibl.) Grundschule M. Hoh
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TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583, www.turnen-schwabmuenchen.de
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 
15:00 - 16:00 GS Gymnastikraum Spiel + Bewegung 3 bis 4 Sieglinde Reinold
16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 Heike Büttner
17:00 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 11 bis 13 Marianne Rau
17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele/Fitn. f. Buben ab 5. Kl. Peter Büttner
18:30 - 19:30 GS Erweiterungsbau Latin-Aerobic Carolin Schikor
18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 14 bis 16 A. Malcher
18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald
20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Dance & Fitness Claudia Klimesch
20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik Willi Schäfer

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik K. Berndt/G. Maywald
15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer
16:30 - 17:15 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer
15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 4 bis 5 Jahre Anke Josten
16:30 - 18:00 GS Halle Süd Fitness f. Mädchen 1. - 4. Kl. Anke Josten
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 98 u. j. H. Schmitz u. Team
17:30 - 18:45 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen ab 5. Kl. Carina Keppeler
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 97 u. ä. H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Step I K. Stuhler/H. Halbig
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel
20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Dance & Move Karin Berndt

Mittwoch 08:45 - 09:30 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
09:30 - 10:15 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
10:15 - 11:00 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kleinkinderturnen 3 bis 4 Edith Greisinger
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger
17:30 - 18:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger
16:30 - 17:30 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 7 bis 8 Jenny Endreß
16:15 - 17:45 Jahnhalle Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner
15:30 - 16:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider
16:45 - 18:00 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider
17:45 - 18:45 Jahnhalle Step II Carolin Schikor
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder
18:30 - 19:30 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking Loni Becht
18:45 - 20:00 Jahnhalle Langhantel-Training Diana Schlicker
19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder
20:00 - 21:30 Jahnhalle kl. Halle Gardetraining ab 16 Steffi Hutzler

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder
09:00 - 10:30 Jahnhalle Fitness am Vormittag Gisela Maywald
16:30 - 18:00 GS Halle Nord Fitness f. Kids - Vorschulk. u. 1./2. Kl. Isabella Fabricius
16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz und Bewegung 12 bis 14 Steffi Baur
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step III Diana Schlicker
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 14:30 - 16:00 GS Spiegelsaal Minigarde 6 bis 11 N. Friebe/T. Mayr
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Nachwuchsgarde 13 bis 15 F. Müller/D. Ferri
16:30 - 18:00 LWS Osthalle Aufbaugr. Mädchen ab 5 H. Schmitz u. Team
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Fitness f. Buben, 1. bis 4. Kl. A. Kraus
18:00 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking Adelinde Kreuzer
18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanzsucht 16 bis 20 J. Würth
19:30 - 21:00 Jahnhalle Temptation ab 20 Jahre Julia Kreibich

Sonntag 18:00 - 19:30 Jahnhalle (14-tägig) Tanz. (Standard & Latein) Geübte Udo Wendig
19:30 - 21:00 Jahnhalle (14-tägig) Tanz. (Standard & Latein) Fortgeschr.

Schwimmen
Ansprechpartner: Reiner Riegel-Fischer, Tel. 08232/1505 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder/Jugend Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Untermeitingen

18:30 - 19:15 Erwachsene Gruppe 1 mit Wassergymn. Untermeitingen

19:15 - 20:00 Erwachsene Gruppe 2 mit Wassergymn. Untermeitingen

20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Mittwoch 17:00 - 18:00 Leistungsaufbaugruppe Untermeitingen

Donnerstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Freitag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)

Mittwoch 18:30 - 20:15 Jugend und Erw. Schwabmünchen

Volleyball
Ansprechpartner: Filip Hiemer, 0151/23290100
Montag: Halle Grundschule - andere Tage LWS Sporthalle

Montag 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 Herren III R. Heim

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

20:00 - 22:00 Herren I - III F. Hiemer

Dienstag 20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II W. Kaluza

Mittwoch 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 Herren III R. Heim/D. Köhn

20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II P. Braun

Samstag 10:00 - 12:00 E/D-Jugend (männl.) R. Heim/S. Gebhartd

Sonntag 19:00 - 20:30 A-Jugend (männl.) R. Heim

20:30 - 22:00 Herren I u. II R. Heim/D. Köhn

Tischtennis
Ansprechpartner: Gerhard Alt,  Tel. 08203/959200 • Jahnhalle

Dienstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer

19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Donnerstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer
19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Freitag 19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

Taekwondo/Allkampf
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heis@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/alle Dananwärter

Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/Feldmeier/Kruse
20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Heiß/Krüger/Hoffmann/Feldmeier

Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/Feldmeier/Kruse/Röhricht

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Feldmeier/Krüger

Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. Heiß/Feldm./Kruse/Krüg./Röhricht

Stockschützen
Ansprechpartner:  Marion Stelzer, Tel. 08232/74660
Sommer: Hartplatz Jahnhalle TSV-Schwabmünchen; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer

Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Winter

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Ski
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik B. Hillenbrand

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Shorinji kempo
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • Jahnhalle

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 20:00 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka
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Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 06. 2009
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer wenn das Kind selbständig  
am Sportbetrieb teilnimmt

Kinder/Jugend 	 € 54,--
Erwachsene	 € 87,--
Schüler/Studenten	 € 54,--
Familien-Beitrag	 € 195,-- 
Passiv	 € 30,--
Aufnahmegebühr	 € 5,--

Zusätzliche
Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,-- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,-- 
Erwachsene	 € 24,-- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,-- 
Erwachsene	 € 42,-- 
Familie ab 2 Pers.	 € 54,-- 
Passive	 € 24,-- 

Handball
Erwachsene	 € 30,-- 
Jugendliche 5-18 J.	 € 12,-- 
Familie	 € 54,--
Passive	 € 12,-- 

Inline-Hockey	 € 24,-- 

Judo	 € 24,--

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 18,-- 
Erwachsene	 € 24,-- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,-- 

Ski	 € 6,-- 

Stockschützen	 frei

Taekwondo	 € 36,-- 

Tennis
(eigene Beitragsregelung)

Tischtennis	 € 18,--

Triathlon	 frei

Turnen	 frei

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 15,-- 
Erwachsene	 € 24,-- 

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, 
falls Sie ihn nicht direkt in den Brief
kasten geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Bäckerei Stiegeler
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

Ich halte es bei diesem Thema wie 
Andreas Möller: „Mailand oder Madrid, 
Hauptsache Italien!“ Ein echter Spaß für 
kurzweilige Momente.

Mal verliert man und mal gewinnen 
die anderen, Marco Matthes, Wilhem 
Heyne Verlag, ISBN 978-3-453-68546-8 
erhältlich bei: Buchhandlung Schmid, 
Schwabmünchen.

„Mal verliert man und mal 
gewinnen die anderen“ – die 
Sprüchesammlung aus der 
Welt des Fußballs von 
Marco Matthes beschert 
dem Leser unterhalt-
same Stunden.

Wussten Sie schon, dass Fußball 
wie Schach ist – nur ohne Würfel? 
Dass die Welt morgens um halb 
sieben noch in Dortmund ist und 
dass es nur eine Möglichkeit gibt: 
Sieg, Unentschieden oder Nieder-
lage? Ob Live-Übertragung oder 
Sportschau: Die unfreiwillige 
Wortakrobatik vieler Spieler, 
Trainer und Kommentatoren er-
heitert die Nation. Hier sind die 
besten Sprüche aus der Welt 
des Fußballs versammelt – ul-
timative Weisheiten von Sepp 
Herberger bis Kaiser Franz, 
die eines beweisen: Sie haben 
noch lange nicht fertig.

Buchtipp

BUCHTIPP
Sprüche unserer Fussballhelden

Auszüge aus „ Mal verliert man und mal gewinnen die anderen“

„Das ist eine Deprimierung“ (Andreas Möller)

„Wir dürfen jetzt nur nicht den Sand in den Kopf stecken“ (Lothar Matthäus)

„Wir haben die Mannschaft ganz karibisch zusammengestellt“ (Klaus Hilpert)

„Ich bin ein vollblutiger Profi“ (Miro Stevic)

„Das Spielfeld war zu lang für Doppelpässe.“ (Berti Vogts)

„Das ist Schnee von morgen.“ (Jens Jeremis) 
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SPORTS FLASH

Fuggerstraße 3 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 4420

OFFICIAL PARTNER

EINFACH BRENNHOLZ MACHEN.
 HOLZSPALTER / BRENNHOLZWIPPSÄGEN VON METABO

Mit den Brennholzwippsägen und Holzspaltern von Me-
tabo lässt sich Brennholz bequem und sicher herstellen. 
Holzstücke von bis zu 1 m Länge und 350 mm Durch-
messer werden problemlos zerkleinert. Die Maschinen 
sind für eine lange Lebens-
dauer konzipiert und auf die 
robuste Metabo Technik ist 
absolut Verlass.
Metabo. Work. Don´t play.
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Schwimmen

Die beeindruckende Kulisse 
der Schwimm- und Sprung-
halle im Europasportpark in 
Berlin war dieses Jahr Aus-
tragungsort der Deutschen 
Jahrgangsmeisterschaften 
im Schwimmen. 

Fünf Tage lang kämpften die besten 
Nachwuchsschwimmer der Nation um 
die begehrten Titel. Mit Michelle Lien-
hart und Verena Fischer konnten sich 
gleich zwei Schwimmerinnen der SG 
Schwabmünchen-Nördlingen für diesen 
hochklassigen Wettkampf qualifizieren 
und sich mit den jeweils besten deut-
schen Schwimmerinnen ihres Jahrgangs 
messen.

Echtes Mammutprogramm 
für Verena Fischer

Für Verena Fischer ging es gleich am 
ersten Wettkampftag um reale Medail-
lenchancen. Über die 400m Lagen ver-
passte sie in der Früh als zwölftbeste 
Schwimmerin ihres Jahrgangs 1995 
noch knapp das Finale der besten 10. 
Doch am Nachmittag standen mit den 

1500m Freistil die längste Schwimm-
strecke auf dem Programm. Und je 
länger die Strecke, desto besser ist die 
Langstreckenspezialistin. Bis zur Hälfte 
des Rennens lag sie konstant auf dem 
achten Platz, nach der 800m-Wende 
überholte sie die fünftplatzierte und bei 
der 1000m-Marke nahm sie den vierten 
Platz ein. Für mehr reichte es leider nicht 
mehr, doch für Verena Fischer war dies 
ein gewonnener vierter Platz, den sie 
sich nach dieser tollen Leistung reichlich 
verdient hatte. 

Scheinbar unbeeindruckt von der kräf-
tezehrenden Strecke am Vortag qualifi-
zierte sie sich am zweiten Wettkampftag 
über 400m Freistil für das Jahrgangsfi-
nale. Mit der neuntschnellsten Zeit an-
getreten, wurde es am Ende mit einer 
fabelhaften Zeit von 4:34,99 Platz acht. 

Zum Abschluss ihres persönlichen 
Wettkampfprogramms bestritt Verena 
Fischer noch 800m Freistil. Mit einem 
neuen schwäbischen Altersklassenrekord 
und einer neuen Bestzeit schloss sie ihre 
rundum gelungene Vorstellung bei die-
sen Meisterschaften mit einem Traum-
lauf zum Abschluss ab. Insgesamt legte 
Verena Fischer bei diesem Wettkampf sa-

genhafte 3,5 geschwommene Kilometer 
zurück. Eine wahre Meisterleistung. 

Michelle Lienhart erreicht 
auf Anhieb das Finale

Michelle Lienhart griff am zweiten 
Wettkampftag über 200m Freistil ins Ge-
schehen ein. Bei ihrem allerersten Start 
bei solch einem hochklassigen Wett-
kampf qualifizierte sie sich auf Anhieb 
mit der zehntschnellsten Zeit für das 
Finale des Jahrgangs 1997. Im Finale 
selbst blieb es zwar beim 10. Platz, den-
noch machte sie mit dieser Finalteilnah-
me erstmals auf Bundesebene auf ihren 
Namen aufmerksam. 

Die zweite Lage in der Michelle auf-
grund ihrer geschwommenen Zeiten 
in dieser Saison startberechtigt war, 
waren die 400m Freistil. Mit einem 17. 
Platz rundete sie ihren rundum positiven 
Auftritt bei den diesjährigen deutschen 
Jahrgangsmeisterschaften ab. 

Selbst Trainer Andreas Schmitt hatte 
bei diesen gezeigten Leistungen nichts 
mehr zu kritisieren, sondern ausschließ-
lich lobende und anerkennende Worte 
für seine beiden erfolgreichen Schütz-
linge.

Titelkämpfe in der Hauptstadt
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Jahnstraße 44a 
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232/903930

Ideen, 
die passen!

HÜBENTHAL
Werbung & Grafi k GmbH
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BADMINTON

Nachdem die erste Aktivenmann-
schaft des TSV Schwabmünchen in 
der letzten Saison den Aufstieg aus 
der Bezirksklasse in die Bezirksliga 
geschafft hatte, mussten zu Beginn 
der neuen Saison zahlreiche Abgänge 
verkraftet werden.

Von den Herren verabschiedeten sich Arthur Schacht, 
Stefan Knoller und „Schwede“ Bo Andreas Edmundsson 
und auch der Damenbereich wurde durch den Abgang 
von Anita Maderholz dezimiert. Zurück blieben Andre-
as Ziegler, Jürgen Euba, Manuela und Jürgen Köhn. Zu 
Beginn der neuen Saison wurde die neue Mannschaft 
durch Michael Hampel, Andreas Arnold, Valentin Ga-
bele, Carolin Richly und Larissa Köhn komplettiert, die 
alle bis zu diesem Zeitpunkt erst ein Jahr im Erwach-
senenbereich aktiv gewesen waren. Aufgrund dieser 
grundlegenden Veränderung des Kaders war der Klas-
senerhalt das erklärte Ziel. 

Entgegen aller Erwartungen startete das Team aus 
Schwabmünchen äußerst erfolgreich in die Hinrunde 
der Saison, denn mit Siegen gegen den TSV Neusäß, 
den TSV Pfuhl, den TV Memmingen und den TSV 
Dietmannsried und nur einer Niederlage gegen die 
TSF Ludwigsfeld positionierte man sich auf Platz zwei 
der Tabelle. Kurz vor Weihnachten kam es dann in der 

Schwabmünchner Grundschulhalle zum richtungswei-
senden Aufeinandertreffen mit dem Tabellenführer aus 
Ebenhofen und dem Drittplazierten Mindelheim. Der 
Verlauf dieser Spiele gestaltete sich sehr spannend: 
Nach großem Kampf stand letztendlich eine knappe 
3:5-Niederlage gegen den FC Ebenhofen fest, welche 
alle inzwischen aufgekommenen Aufstiegshoffnungen 
zerplatzen ließ. Erfreulicherweise konnte der TSV 
Schwabmünchen im Anschluss zumindest die Partie 
gegen den Tabellendritten aus Mindelheim für sich 
entscheiden und somit die Winterpause überraschend 
auf dem zweiten Platz verbringen.

Doch zu Beginn der Rückrunde folgte ein Dämpfer: 
Schwabmünchens an Position eins gesetzter Herr An-
dreas Ziegler fiel zwei Spieltage arbeits- und krank-
heitsbedingt aus und so konnte aus den Partien gegen 
Neusäß, Pfuhl und Ludwigsfeld lediglich ein Unent-
schieden verbucht werden. Erfreulicherweise festigte 
das junge Team anschließend mit einem Sieg gegen 
Dietmannsried und einem Unentschieden gegen Mem-
mingen seine gute Tabellenposition. Am letzten Spiel-

Saison mit Licht und Schatten
tag, bei dem es für die Schwabmünchner jedoch um 
nichts mehr ging, folgten noch Niederlagen gegen die 
Spitzenmannschaften aus Ebenhofen und Mindelheim. 
Die Freude über Platz drei am Saisonende und eine – 
besonders in der ersten Saisonhälfte – unerwartet er-
folgreiche Saison konnte dadurch aber nicht getrübt 
werden.

Neue Saison mit vier Mannschaften

Neben der jungen ersten Mannschaft, die wieder in 
der Bezirksliga an den Start gehen wird und sich den 
Klassenerhalt als Ziel gesetzt hat, wird zum zweiten 
Mal in der Geschichte der Badmintonabteilung eine 
weitere Erwachsenenmannschaft am Spielbetrieb teil-
nehmen. Diese besteht aus zahlreichen Jugendspielern 
und könnte zur Überraschungsmannschaft in der Be-
zirksklasse werden. Man darf gespannt sein.

Wie in den Vorjahren auch wird der TSV Schwabmün-
chen auch im Nachwuchsbereich vertreten sein: Neben 
der schon traditionellen Jugendmannschaft konnte 
auch eine eigene Schülermannschaft gemeldet wer-
den, nachdem man im Vorjahr noch eine Spielgemein-
schaft mit dem TSV Friedberg gebildet hatte.

Timo Prechtl mit zweitem Turniersieg

Nachdem er im Februar mit seinem Partner Felix 
Wetzler beim ersten schwäbischen Ranglistenturnier 
das Doppel in der Altersklasse U13 gewonnen hatte, 
hat Timo Prechtl schon wieder einen Turniersieg er-
ringen können. Bei den ATUS-Open am 16.Juni, die 
zum zweiten Mal vom TSV Pfuhl ausgetragen wurden, 
gewann das elfjährige Nachwuchstalent seine Alters-
klasse – dieses Mal im Einzel. Timo gelangte dabei 
souverän und ungefährdet in das Finale, wo er dann 
aber umso mehr gefordert war, da sein Gegner und Na-
mensvetter Timo Maier aus Balzheim den ersten Satz 
mit 21:18 für sich entscheiden konnte. Nach einem 
spannenden zweiten Satz, den unser Timo mit 21:16 
gewann, ließ er seinem Gegner im auch dritten Satz 
keine Chance (21:7). Der zweite Turniersieg in Timos 
kurzer, aber äußerst erfolgreicher Badmintonkarriere 
war perfekt.

Abschlusstabelle Bezirksliga Süd
		  Punkte 	 Spiele
1. FC Ebenhofen  	 28 : 0 	 86 : 26
2. TSF Ludwigsfeld 	 19 : 9	 65 : 47
3. TSV SMÜ	 14 : 14 	 55 : 57
4. TSV Mindelheim II 	 13 : 15 	 54 : 58
5. TSV Neusäß 	 13 : 15 	 53 : 59
6. TSV Pfuhl	 11 : 17 	 49 : 63
7. TV Memmingen 	 11 : 17 	 48 : 64
8. TSV Dietmannsried 	  3 : 25 	 38 : 74

Andreas Arnold und Valentin Gabele schafften nach 
guten Leistungen mit ihrem Team den Klassenerhalt.

Nachwuchstalent Timo Prechtl
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Mediation
Der beste Weg um Konflikte 
und Streit zu einer effizienten 
Lösung zu führen.
Als Mediator für Wirtschaft 
und Arbeitswelt stehe ich 
Ihnen zur Verfügung.
Sprechen Sie mich an ! Telefon 08232 / 90002

hermann.mueller@mplusco.de

Brigitte Hanser • Mindelheimer Straße 10
86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 - 3585

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de
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Shorinji kempo
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TSV im Web
www.tsv-schwabmuenchen.de

www.badminton- 
schwabmuenchen.de

www.fussball- 
schwabmuenchen.de

www.handball- 
schwabmuenchen.de

www.tsvhockey.de

www.judo- 
schwabmuenchen.de

www.kampfsport- 
schwabmuenchen.de

www.leichtathletik- 
schwabmuenchen.de

www.schwimmen- 
smue.de

www.tennis- 
schwabmuenchen.de

http://ttsmue.tt.ohost.de

www.turnen- 
schwabmuenchen.de

www.volleyball- 
schwabmuenchen.de

| WERKZEUGBAU | KUNSTSTOFFSPRITZGUSS |  BAUGRUPPEN  |

*Detaillösung: 2k-Halbschale KUKA, Abb. 1:3, Fertigungstoleranz 0,5mm,
Material PA6 V2 mit PA6 und eingespritzter Messingbuchse

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, Tel. 082 32 99 71 0, www.dittrich-co.de
86830 Schwabmünchen, Krumbacher Straße 24

WIR FORMEN DETAILS*
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DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, Tel. 082 32 99 71 0, www.dittrich-co.de
86830 Schwabmünchen, Krumbacher Straße 24

WIR FORMEN DETAILS

Gleich bei drei großartigen 
Veranstaltungen durften 
die Kenshi (Shorinji Kempo- 
Trainierende) des TSV ihr 
Können der Öffentlichkeit 
unter Beweis stellen. 

Auftritt beim Frühlingsfest

Beim gut besuchten Frühlingsfest in 
Schwabmünchen sorgte ein knackiger 
Auftritt, trotz kühler Temperaturen, für 
Begeisterung und großes Interesse bei 
den Festbesuchern.

Nach der Präsentation der Shiho 
no Kata, die in die vier Himmelsrich-
tungen ausgerichtet wurde, folgten 
Verteidigungstechniken im Goho (harte 
Techniken) sowie in Juho (weiche Tech-
niken) mit dem Trainingspartner. Zwei 
Embu (eine Aneinanderreihung von 
Techniken aus Goho und Juho) wurden 
dann von Lisa Postler und Julia Wendel 
(3. Kyu) sowie von Maria Schuster und 
Benjamin Mielke (2. Kyu) dargeboten. 
Großen Anklang fand auch die Einlage 
zur Frauenselbstverteidigung, ebenfalls 
gezeigt von Maria Schuster und Benja-
min Mielke. 

Zum Abschluss zeigte der Leiter der 
Shorinji Kempo Gruppe des TSV Schwab-
münchen Christian Pyka, 4. Dan, die 
weitere Effektivität und Vielfältigkeit der 
japanischen Selbstverteidigungskunst 
Shorinji Kempo. Beim japanisch gestal-
teten Informationsstand konnten sich 
die Zuschauer weitere Informationen 
über Shorinji Kempo einholen.

Deutsch-Japanisches Fest 
im Botanischen Garten

Im Rahmen des diesjährigen Frühlings-
festes der Deutsch-Japanischen Gesell-
schaft Augsburg wurde Shorinji Kempo 
als japanische Kampfkunst zur Präsenta-
tion eingeladen. Neben den vielfältigen 
Darbietungen von japanischen Künsten 
und Traditionen wie Tee-Zeremonie, 

Ikebana und Kalligraphie war Shorinji 
Kempo mit Kenshi aus Schwabmünchen 
in der Kategorie der Kampfkünste ver-
treten. Sogar bei einer Live-Berichterstat-
tung des Bayerischen Rundfunks durften 
die Kenshi unter dem Applaus von zahl-
reichen Zuschauern eindrucksvoll ihre 
Selbstverteidigungskunst zeigen.

Training und Freundschaft

Freundschaften über Grenzen hinweg 
haben im Shorinji Kempo einen hohen 
Stellenwert. Zum zweiten Mal organi-
sierte die Schweizer Shorinji Kempo 
Föderation gemeinsam mit dem DSKV 
(Deutscher Shorinji Kempo Verband) ein 
Gasshuku mit 100 Teilnehmern aus der 
Schweiz, Frankreich, Italien und Deutsch-

TSV-Kenshi zeigen sich sehr aktiv

land. Fünf Kenshi aus Schwabmünchen 
waren hier aktiv dabei unter der Anlei-
tung von Christian Pyka, Leiter des Dojos 
im TSV Schwabmünchen. Insgesamt be-
suchten dabei 30 Kenshi aus dem Raum 
Augsburg das Trainingsseminar in Basel.

Die deutsche Delegation wurde an-
geführt von Walter Wunderle, 6. Dan, 
Instructor des Shorinji Kempo - Weltver-
bandes und Präsident des Deutschen 
Shorinji-Kempo Verbandes. Die gesamte 
technische Leitung wurde von Aosaka 
Sensei, 8. Dan, Chief-Instructor für Euro
pa und Instructor des Weltverbandes, 
übernommen. 

Informationen zu Shorinji Kempo er-
halten Sie unter www.shorinjikempo.de.

Basel: Aosaka Sensei, 8. Dan, und Pyka Sensei, 4. Dan, mit den TSV-Kenshi

Spektakulärer Auftritt der TSV-Kenshi beim Schwabmünchner Frühlingsfest
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Anzeige
Druckerei Ziegler

Gelungener Saisonauftakt für die 
schwäbischen Allkampf-Mädels: Lydia 
Kruse siegt in Karlsruhe

Zu Beginn der Turniersaison 2010 legte die inzwi-
schen seit Jahren bewährte „schwäbische Kampfge-
meinschaft“ Lydia Kruse vom TSV Schwabmünchen 
und Andrea Sinner vom TSV Pfronten eine gute Form 
an den Tag. Bei den am 01. Mai 2010 in Stutensee bei 
Karlsruhe ausgetragenen Offenen Deutschen Budo-
Meisterschaften des Deutschen DAN – Kollegiums e.V. 
konnten sowohl Lydia als auch Andrea mehrere Medail-
len mit nach Hause nehmen.

Der Tag begann mit dem Wettkampf im Formenlauf. 
Nach je zwei Durchgängen belegten Andrea und Lydia, 
die jeweils Taekwondo-Hyongs vortrugen, in ihren Klas-
sen den ersten beziehungsweise zweiten Platz. 

Als nächstes stand der Ju-Jutsu Kampf an. Dieser 
Wettkampf wurde erstmalig im DDK veranstaltet und 
hatte noch ein klein wenig Versuchscharakter. Wie wür-
de das Regelwerk funktionieren? Wie viele Teilnehmer 
würden sich dafür melden ? Bei den Damen gab es nur 
zwei Teilnehmerinnen: Lydia und Andrea. Somit mus-
sten die beiden gegeneinander antreten, was einen 
spannenden Fight erwarten ließ. Und so kam es dann 

auch – Dramatik pur bis zur letzten Sekunde! Andrea 
ging mit durch tolle Kicks erzielte Punkte in Führung, 
Lydia kämpfte sich durch Wurftechniken und Halte-
griffe wieder heran und ging kurz vor Schluss sogar 
in Führung. Doch nun gelang Andrea wieder der Aus-
gleich und so endete der Kampf mit 25 : 25 Punkten 
unentschieden. In keinem anderen Kampf des Tages 
wurden so viele Punkte vergeben! Somit teilten sich 
die beiden verdient den ersten Platz im Ju-Jutsu Kampf 
bei den Damen und erhielten eine Menge Applaus von 
den Zuschauern. Dieser Kampf war wirklich eine Wer-
bung für die im DDK frisch aus der Taufe gehobene 
Wettkampfdisziplin Ju Jutsu Kumite.

Anschließend traten beide Kämpferinnen in ihren 
jeweiligen Spezialdisziplinen an: Lydia im Judo und 
Andrea im Karate Kampf.  Lydia hatte drei Kämpfe zu 
bestreiten und gewann zwei überlegen, die dritte Geg-
nerin trat nicht an. Somit errang Lydia die Goldmedaille 
auch im Judo. Ebenso Andrea: sie wurde Siegerin im 
Karate Kumite und konnte nahtlos an ihre Erfolge von 
Petrovac anschließen, wo sie vor drei Wochen bei den 
4. ISA - Games zwei Goldmedaillen im Ju-Jutsu Kampf 
gewann. Verletzungsbedingt konnte Lydia dort nur im 
Kenjutsu starten.

Sowohl in Petrovac als auch jetzt in Stutensee  war 
eine Mannschaft aus der Republik Serbien unter Lei-
tung ihres Trainers Srdjan Ilic dabei. Diese Mannschaft 
besteht neben Srdjan aus acht jugendlichen Sportlern, 
davon sechs Mädchen, eine für unsere Verhältnisse er-
staunliches Verhältnis. Unser schwäbisches sowie das 
serbische Team kennen sich nun schon seit Jahren und 
pflegen ein freundschaftliches Verhältnis miteinander. 
Nun wollte es sich Srdjan nicht nehmen lassen Jens 
Kruse, den deutschen „Teamchef“, nach Ende der Wett-
kämpfe zu einem Ausser-Konkurrenz  Kampf herauszu-
fordern, nachdem in Jens’ Gewichtsklasse (bis 90 KG) 
keine Gegner im Ju-Jutsu Wettkampf vorhanden waren. 
Es entwickelte sich ein interessanter Kampf, wobei ein 
Gewichtsvorteil von 20 KG schließlich den Ausschlag 
zu Jens’ Gunsten gab.

Im August werden sich die beiden Teams wieder tref-
fen, und zwar bei den European Budo Games in Split..

Schweißtreibende 
Schwarzgurtprüfung

Die erste Danprüfung in diesem Jahr lockte wie-
der viele Sportler/innen und Zuschauer nach 

Jettingen. Mit vor der Partie war mit Nicolas Bucher 
(zum ersten Dan Taekwondo) auch ein Prüfling vom 
TSV Schwabmünchen.

Nicht nur die hohen Temperaturen, sondern vor 
allem das anspruchsvolle und qualitativ hochwer-
tige Programm der Schwarzgurtprüfung ließen die 
Prüflinge in ihrem eigenen Saft kochen. Unter den 
strengen Augen der drei Prüfer um den Vorsitzen-
den Jakob Beck (Präsident des Budocenter-Europa, 
10. Dan Allkampf-Jitsu, 8. Dan Taekwondo) mussten 
die Teilnehmer ihr Bestes geben, um zu bestehen. 
So mussten im Taekwondo neben fünf Kombina-
tionen und fünf Hyong (Kampf gegen einen oder 
mehrere imaginäre Gegner), dem Technikbereich 
(Ein- und Dreischrittkampf) auch jeweils ein Kampf 
gegen einen und gegen zwei Angreifer bestritten 
und zum Schluss der Bruchtest bestanden werden.

Letztendlich schlug sich der Menkinger Sportler 
sehr gut und konnte sich den verdienten Schwarz-
gurt, von seinem Trainer umbinden lassen. Somit 
besitzt die Abteilung Taekwondo/Allkampf-Jitsu 
nunmehr vier erste Dangrade sowie einen vierten 
Dan im Taekwondo und einen ersten, einen zweiten 
und einen vierten Dan im Allkampf-Jitsu.

Weiterer Titelgewinn

Nico nach der Überreichung seines neuen Gurtes  
durch Großmeister Jakob Beck.

Auch in dieser Saison wieder obenauf: Lydia Kruse
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Verteidigen gegen 
Fassen am Revers
Aggressor: Robert Hoffmann; Verteidiger: Thomas Heiß

Bild 1:

Der Aggressor fasst den Verteidiger am Revers und 
bedroht ihn.

Bild 2:

Der Verteidiger kontert mit einem Fauststoß zum Kinn.

Bild 3, 4 und 5:

Sofort greift der Verteidiger die Hand des Gegners, 
dreht diese nach oben und führt einen Handhebel aus. 
Gleichzeitig wird der Angreifer an der Schulter gepackt 
und mittels eines Hand- Armhebels auf dem linken Knie.

Bild 6 und 7:

Als Abschlusstechnik führt nun der Verteidiger noch 
einen leichten bis mittelstarken Stoß mit dem rechten 
Fußrücken zum Gesicht des Angreifers aus.

Allkampf/TaEkwonDo
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Am 8. Mai fanden die German Open 
im traditionellen Allkampf-Jitsu in 
Schwabmünchen statt. Zu dieser 
Meisterschaft kamen wieder 102 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
elf Vereinen, darunter auch einer aus 
Tschechien, um ihr Können in den 
Kategorien Form, Selbstverteidigung 
bzw. Schaukampf und Bruchtest unter 
Beweis zu stellen. 

Für die bayerischen Starter/innen wurde diese Mei-
sterschaft gleichzeitig als bayerische Meisterschaft 
gewertet. Sehr packende und spannende Kämpfe gab 
es in den traditionell großen und starken Klassen wie 
Herren und Damen A, Jugend männlich und weiblich 
1, Kinder O2a weiblich und männlich aber auch in der 
Seniorenklasse ab 40 Jahren. 

Aus Sicht des TSV Schwabmünchen Abteilung Tae-
kwondo und Allkampf-Jitsu, welche mit insgesamt 14 
Sportler/innen am Start war, war diese Meisterschaft 
wieder ein großer Erfolg. Nicht nur dass der organisa-

torische  Ablauf  wieder perfekt funktionierte, es wur-
de sogar eigens für diese Form der Meisterschaft ein 
eigenes Computerprogramm entworfen, welches die 
Arbeit der Kampfrichter und Schreiber vereinfachte. 
Dies alles, die vielen Arbeiten im Vorfeld, aber vor 
allem das enorme Engament am Meisterschaftstag 
selbst und selbstverständlich die Fairness der einzel-
nen Sportler/innen zueinander und gegenüber den 
Kampfrichtern ließ diese Meisterschaft wieder zu 
einem gelungenem und unvergessenen Erlebnis für 
alle werden.

Gastgeber mir starken Leistungen

Wieder einmal sportlich auf der Höhe zeigten sich 
die Sportler des gastgebenden TSV. Alle 14 zeigten 
starke Leistungen und trugen mit einer ganzen Reihe 
von Spitzenplatzierungen dazu bei, dass am Ende in 
der Vereinswertung ein hervorragender dritter Platz zu 
Buche stand. Für das heraussragende Ergebnis sorgte 
ohne Frage Jana Heiß, die sich mit ihren drei Einzel-
siegen auch Platz eins in der Gesamtwertung holte.

Diese Ergebnisse zeigten wieder einmal, dass mit 
dem TSV Schwabmünchen immer zu rechnen ist und 
bestätigt eindruckvoll nicht nur die guten Leistungen 
der Schüler, sondern auch die tolle Arbeit der Trainer.

German Open in 
Schwabmünchen

1 2

7

3

4 5

6

Jana Heiß beim Yop-Chaggi Bruchtest in der Kinder Klasse. Sie wurde mit 3 mal Gold Gesamtsiegerin.

Das fast komplette „German Open“-Team des TSV Schwabmünchen
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A-Jugend wird Landkreismeister
Gerade noch dem Abstieg aus der BOL entkommen, zeigte die U19 des TSV 

Schwabmünchen Nerven und behielt die Oberhand gegen den Favoriten FC Kö-
nigsbrunn. Erst im Elfmeterschießen konnte unsere A-Jugend mit 5:4 in Welden 
das Spiel für sich entscheiden. Herzlichen Dank an das Trainergespann Christian 
Wanner und Markus Hanisch (eigentlich für die II. Mannschaft zuständig), die 
nach zwei Trainerwechseln kurz vor Saisonende die A-Jugend des TSV erst vor dem 
Abstieg aus Schwabens höchster Liga bewahrte und nun die Saison 2009/10 mit 
diesem Höhepunkt krönte. 

Es ist inzwischen fast Tradi-
tion beim TSV: Fußball in 
den Pfingstferien! Bereits 
zum dritten Mal startete die 
Fußballabteilung ein Event 
für Ferienkinder und landete 
mit der Fußballschule des 
Ex-Pofis Hansi Dorfner einen 
Volltreffer.

53 Kinder und Jugendliche zwischen 
7 und 13 Jahren aus Schwabmünchen 
und Umgebung erlebten vier ereignis-
reiche Fußballtage im Ivo-Moll-Stadion. 
Die vier angereisten Trainer der Hans-
Dorfner-Fussballschule Kai, Sebastian, 
Jürgen und Daniel vermittelten dem 
Nachwuchs Spaß mit dem runden Leder, 
abseits von Vereinstraining und Punkt-
spielbetrieb. Sie zeigten jede Menge 
Tipps und Tricks, übten mit den Kids 
das Balljonglieren, Finten, Flanken und 
Passen. Beim Technikabzeichen konnte 
jeder Teilnehmer sein Können unter Be-
weis stellen und die Mini-WM war der 
Höhepunkt am letzten Camptag. 

Selbst die Mittagspausen waren ac-
tionreich geplant. Auf der Großbildlein-
wand in der Sportgaststättte wurden 
Fußballhighlights der letzten Jahre und 
lustige Comics über die deutsche Natio-
nalelf gezeigt, Ratespiele und ein Sport-
quiz durch die Betreuer veranstaltet.

Am dritten Tag war es endlich soweit, 
der „Chef“ höchstpersönlich schaute auf 
der Sportanlage an der Riedstraße vor-
bei. Hans Dorfner, der Ex-Profi des FC 
Bayern und ehemaliger Nationalspieler 

checkte seinen neuen Stützpunkt in 
Schwabmünchen, stellte viele Fragen 
an die Kinder und ließ sich alles rund 
ums Ivo-Moll-Stadion erklären. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen im 
Sportheim und vielen Autogrammkar-
ten verließ er Schwabmünchen Richtung 
Füssen, da in Schwangau zeitgleich ein 
weiteres seiner Fußballcamps stattfand.

Jeden Tag wurde das gelbe Trikot 
ausgespielt, der „Champ of the Camp“, 
indem die Trainingsfleißigsten eines 
jeden Camptages ausgesucht wurden 
und diese in einem kleinen Wettbewerb 
gegeneinander antraten. Am letzten Tag 
wurde aus allen Tagessiegern der Ge-
winner des gelben Trikots ermittelt, der 
dieses dann mit nach Hause nehmen 
durfte. Benedikt Erber aus Schwabmün-
chen konnte sich nach allen Camptagen 
durchsetzen und wurde überglücklicher 
„Champ of the Camp“!

Aber auch die anderen Nachwuchs-
kicker gingen nach 4 Camptagen nicht 
leer nach Hause. Jede Menge Preise, 
Urkunden und Medaillen warteten auf 
sie bei der großen Siegerehrung. Viele 
Eltern, Geschwister und Großeltern wa-
ren gekommen, um den Nachwuchs bei 
den Endspielen der Mini-WM anzufeuern 

Sommer, Sonne, 30 Grad 
– was ist denn da auf der 
Sportanlage an der Ried-
straße los? 

Die Autos stehen fast bis zum Kran-
kenhaus und Hunderte von Leuten 
tummeln sich auf der TSV-Anlage. 
Überall stehen Sonnensegel und Pick-
nickdecken, es riecht nach Pommes – 
man könnte meinen hier ist das 
Freibad. Das Achtelfinalspiel der WM 
Deutschland gegen England steht be-
vor, überall wehen schwarz-rot-goldene 
Autofähnchen, geschminkte Kinder 
laufen herum und Vuvuzelas hallen 
über den Platz.

Klar, es ist wieder G-Jugend-Zeit in 
Schwabmünchen! Bereits zum fünften 
Mal in Folge veranstaltete die Fußball-
abteilung das bereits zur Tradition ge-
wordene Turnier für die kleinsten und 
jüngsten Nachwuchskicker. Über 150 
Kinder zwischen 4 und 7 Jahren der 
G1 und G2-Jugend suchen an diesem 
Tag ihren Turniersieger.

Von Stadtbergen, Neusäß, Mering, 
Haunstetten und Kaufering reisen die 
Mannschaften an, aber auch die Ver-
einsnachbarn des TSV Königsbrunn, 
TSV Bobingen, SV Untermeitingen, 
FSV Inningen und FC Kleinaitingen 
sind wie jedes Jahr neben dem Gast-
geber TSV Schwabmünchen mit dabei. 

Auf zwei Plätzen liefern sich die jun-
gen Kicker spannende Matches und 
eifern den großen Vorbildern Schwein-
steiger, Podolski, Özil und  Co. nach. 
Am Schluss behalten der VfL Kau-
fering bei der G1 (Jahrgang 2003) 
und die TSG Stadtbergen bei der G2 
(Jahrgang 2004 und jünger) die Ober-
hand und nehmen den Turniersieg an 
diesem Tag mit nach Hause.

Am Ende bekommen natürlich alle 
bei der eilig durchgeführten Siegereh-
rung eine Urkunde und Medaille. Die 
Zeit drängt – alle wollen das Spiel der 
deutschen Nationalelf sehen, in weni-
gen Minuten ist das ganze Gelände 
wie leergefegt. Der eilige Aufbruch 
hat sich am Ende gelohnt – Deutsch-
land zeigt tollen Fußball und gewinnt 
gegen England mit 4:1.

Lernen von einem Nationalspieler
und die Sieger der einzelnen Wettbe-
werbe zu bejubeln. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, die zum 
Gelingen dieser Ferienveranstaltung bei-
getragen haben, allen voran Roland Fas-
ser, der uns im Vorfeld des Camps und 
bei der Materialanlieferung bestens un-
terstützt hat. Danke auch an die jungen 
Trainer der Hans-Dorfner-Fussballschule, 
die mit viel Elan, Spaß und fachlichem 
Können die Begeisterung bei den jungen 
Kickern geweckt haben. Danke auch an 
die Bäckerei Vögele, Obst- und Gemüse-
laden Kerler, Fa. Müller Milch und Bally’s 
Good Pizza, die uns bei der Verpflegung 
der Campteilnehmer hervorragend un-
terstützt haben.

Die Fußballabteilung denkt wegen 
der positiven Resonanz an eine weitere 
Zusammenarbeit mit der Hans-Dorfner-
Fussballschule. Vielleicht finden schon 
2011 wieder abwechslungsreiche Feri-
entage auf unserer heimischen Sport-
anlage statt. Dann aber ohne einen 
Regenguss bei der Siegerehrung und 
ohne Kässpatzn (dafür 2 x Pizza) !

Große Aufmerksamkeit: Hans Dorfner und die Teilnehmer der Fußball-Schule

Ein kleines Sommermärchen
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Ihr Partner in Sachen Terminplanung!

Als abteilungsübergreifen-
des Projekt hat die Fußball-
abteilung einen speziellen 
Erste-Hilfe-Kurs für Übungs-
leiter organisiert.

Anfang des Jahres hatte die Fußballab-
teilung zwei Erste-Hilfe-Taschen für die 
Jugendabteilung angeschafft und die
se durch die beiden Schwabmünchner 
Apotheken ausrüsten lassen. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Herrn Mailän-
der und Herrn Sauer für die freundliche 
Unterstützung.

Nun hatten wir zwei Taschen voll mit 
Pflastern, Stripes und Tapes. Daneben 
Cremes, Sprays, Kühlpacks und vieles 
mehr. Nur wussten die Trainer nicht 
wirklich, was sie mit all diesen Dingen 
anfangen sollten. Was ist denn für wel-
che Verletzung? Was fehlt noch in den 
Taschen? Darf man bei Kindern wirklich 
alle Sprays und Gels anwenden? Was 
tun bei Schock oder Hitzschlag? Was ist 
die richtige Behandlungsmethode bei 
Nasenbluten oder Atemnot? Kann man 
auch zuviel kühlen?

Kenntnisse auffrischen

Viele Fragen und die Erkenntnis, 
dass der letzte Erste Hilfe Kurs bei den 
meisten Jugendtrainern der Fußballab-
teilung schon einige Jahre zurück lag. 
Damit war die Idee eines „Workshops“ 
zur Auffrischung unserer Kenntnisse 
und dem richtigen Umgang mit unseren 
Erste-Hilfe-Taschen schnell geboren.

Mit Markus Wiedenmann vom Gesund-
heitsamt Augsburg und ehrenamtlicher 
Einsatzleiter beim Roten Kreuz war 
schnell ein kompetenter Referent gefun-
den, der sich sofort zu einem Kurs bereit 
erklärte. Der Workshop war für maximal 

15 Personen ausgerichtet und so luden 
wir die anderen Abteilungen ebenfalls 
ein. Leider fanden sich nur zwei weitere 
Teilnehmerinnen, die sich für solch eine 
Veranstaltung begeistern konnten.

So trafen sich immerhin acht Übungs-
leiter Anfang April im Spiegelsaal der 
Grundschule und lernten im „Crash-
kurs“ alles wichtige im Umgang mit 
verletzten Kindern und Jugendlichen 
auf dem Sportplatz und in der Halle. 
Der Referent beschränkte sich wirklich 
auf das Wesentliche, zeigte das richtige 
Anlegen von Verbänden und beantwor-
tete alle unserer Fragen aus der Praxis. 
Wir lernten den Umgang mit Atemnot 
und Nasenbluten (das kommt anschei-
nend quer durch alle Sportarten am 
häufigsten vor), übten die stabile Sei-
tenlage und überprüften den Inhalt 
unserer Erste-Hilfe-Taschen. Herr Wie-
denmann schenkte uns zum Abschluss 
noch fehlendes Equipment, wie z.B. zwei 
Rettungsdecken oder die für ihn unver-
zichtbaren Dreieckstücher.

Zum Abschluss ließen sich alle Teilneh-
mer und der Referent noch Kaffee und 
eine kleine Brotzeit schmecken und konn-
ten zur großen Erheiterung aller noch 
am „lebenden Objekt“ üben. Kurz vor 
dem Ende der Veranstaltung streckten 
plötzlich ein paar Handballmädchen die 
Köpfe zur Tür herein: „Hier findet doch 
der Erste-Hilfe-Kurs statt?“ Ein stark blu-
tendes Knie wurde schnell und fachmän-
nisch vom Experten versorgt und das 
Handballtraining der Sportkameraden 
konnte weitergehen.

Vielleicht schaffen wir es vom TSV in 
Zukunft öfter gemeinsam an einem Pro-
jekt zu arbeiten und über den berühmten 
Tellerrand hinauszuschauen. Dieser Kurs 
war vielleicht eine Initialzündung für 
weitere ähnliche Aktionen.
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Inh. Claudia Bucher 
Mindelheimer Str. 13 
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 

Wir treiben´s
gerne bunt!

Übungsleiter machen 
sich fit in Erster Hilfe

Referent Markus Wiedenmann konnte während des Kurses gleich aktive erste Hilfe 
bei einer Handballerin leisten – hier reichte ein Pflaster.
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Vor der Sommerpause ging 
es bei den Judokas noch-
mals richtig rund und nach 
dem gelungenen Sommer-
fest glänzten die TSV-Judo-
ka mit guten Leistungen 
auf schwäbischer Ebene.

Sommerfest im Park

Die Judoabteilung des TSV Schwab-
münchen hatte viel Glück mit dem 
Wetter bei ihrem alljährlichen Sommer-
fest im Luitpoldpark. Bei strahlendem 
Sonnenschein kamen zahlreiche Judo-
kas und deren Familien. In gemütlicher  
Runde wurde bis spät am Abend gefei-
ert. Die Kinder vergnügten sich beim 
Sack hüpfen, Dosen werfen, Fußball 
spielen und vieles mehr.

Trainer sind sehr zufrieden

Eine Woche später hieß es dann wie-
der das ganze Können bei Kinderrandori 
Turnier und der schwäbischen Meister-
schaft der Erwachsenen in Memmin-
gen zu zeigen. Beim Kinderrandori der 
Altersklasse U11 (7-10 Jahre) nahmen 
aus Schwabmünchen 5 Mädchen und 
6 Buben teil. Jedes der Kinder musste 
fünf Kämpfe absolvieren und dabei 
möglichst viele Punkte sammeln. Bewer-

tet wurden bei diesem Turnier Technik, 
Kampfstil, Kampfgeist und Effektivität. 
Es nahmen 102 Kinder aus ganz Schwa-
ben teil. Der beste Schwabmünchner 
Teilnehmer war Kevin Gotthard der 87 
von 100 Punkten erreichte. Vinzent 
Schedler folgte dicht mit 86  Punkten. 
Christina, Antonia, Adriana und Annika, 
waren schon zum zweiten Mal dabei und 
wussten genau auf was es ankam. Die 
Mädchen kämpften hervorragend und 

konnten sich alle im vorderen Drittel 
platzieren. Die Buben Jonas, Alexander, 
Mika und Lukas waren, wie auch Sarah 
zum ersten Male auf einem Wettkampf 
und dementsprechend aufgeregt. Trotz-
dem zeigten sie hervorragende Kämpfe 
und platzierten sich ebenfalls in der 
vorderen Hälfte aller Teilnehmer. Die 
Trainerin Renate Mayr und Betreuerin 
Sandra Eckel waren sehr zufrieden mit 
der Leistung ihrer Judoschüler.

Die Kinderrandori Teilnehmer – hinten: Betreuerin Sandra Eckel, Sarah Russer, Vin-
zent Schedler, Christina Bolten, Annika Stagl, Trainerin Renate Mayr; vorne: Jonas 
Schauer, Alexander Berger, Kevin Gotthard, Adriana Hirschauer, Antonia Demharter

Herbert Bauer holt Titel

Am gleichen Tag fanden ebenfalls in 
Memmingen die schwäbischen Meister-
schaften der  Erwachsenen statt. Vom 
TSV nahmen vier Männer teil. Herbert 
Baur konnte alle seine Kämpfe gewin-
nen und sicherte sich somit den Titel des 
schwäbischen Meisters. Benni Geierhos 
und Jens Kruse erreichten nach harten 
und sehr aufreibenden Kämpfen jeweils 
einen 3. Platz in ihren Gewichtsklassen 
und sicherten sich somit die Bronze Me-
daille. Gerhard Baur erreichte den fünf-
ten Platz. Alle qualifizierten sich für die 
südbayerische Meisterschaft.

Hinten: Herbert Baur, Jens Kruse; 
vorne: Gerhard Baur, Benni Geierhos

Sommerfest und Wettkampferfolge
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Sportpsychologie

Das Wort „Strategie“ kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet Wegfüh-
rer. Sie führt Schritt für Schritt zum 
vorher definierten Ziel. Es ist also ein 
Plan, der Art und Inhalt des Trainings, 
die Wettkampftaktik, die Ernährung, 
die Erholungszeiten und andere we-
sentliche Dinge festlegt.

Neue Strategien entwickeln

Wenn die bisherigen Ziele mit der festgelegten Stra-
tegie nicht erreicht werden, ist vielleicht ein Wechsel 
sinnvoll oder erst einmal Bewusstsein schaffen der 
richtige Schritt. Wie suchen wir nach neuen Wegen 
um aus der Stagnation zu kommen? Wie entwickeln 
wir eine neue Strategie? Hier hatte der berühmte Walt 
Disney eine sehr erfolgreiche Methode entwickelt und 
sein Erfolg bestätigt das.

Er hatte drei Räume, der Raum des Kreativen, den 
Raum des Machers und den Raum des Kritikers. In 
diesen Räumen bewegte er sich solange bis der Kre-
ative keine Idee mehr hatte, der Macher den besten 
Umsetzungsplan hatte und der Kritiker nichts mehr 
bemängelte.

Wie funktioniert das für den Sportler?

 Wir nehmen unser Ziel/Thema und gehen damit in 
die Position des Kreativen und entwickeln möglichst 

viele Ideen dazu. Hier kommt es auf eine große Men-
ge an. Wir bewerten keine Idee, alles hat die gleiche 
Wertigkeit und Berechtigung. Das ist ziemlich heraus-
fordernd, da wir Menschen dazu neigen immer alles 
sofort zu beurteilen bzw. zu bewerten. Am besten ge-
lingt es uns Ideen zu entwickeln, wenn wir uns wohl 
fühlen, an Erfolge denken, an Visionen denken oder 
sogar träumen.

Nun geht der Sportler in den Raum des Machers. 
Das gelingt, indem wir uns eine erfolgreiche sportliche 
Aktivität vorstellen, die wir erlebt haben. In dieser Po-
sition sortieren wir die Ideen, wählen aus und planen 
die genaue Umsetzung bzw. Durchführung. Was ist 
wie zu tun – konkret im Detail.

In der Rolle des Kritikers oder besser des Qualitäts-
beauftragten beurteilt der Sportler das Für und Wider, 

Strategie – Der Wegführer zum Erfolg

bewertet die Umsetzung des Machers. Er stellt Anfor-
derungen und Maßstäbe auf, die zu erfüllen sind oder 
zeigt Risiken und Chancen auf.

Sind in der ersten Runde nicht genügend realisier-
bare Ideen gefunden worden, so geht der Sportler 
nochmals durch die Runde, so lange bis alle zufrieden 
sind. Wichtig ist zum Start der nächsten Runde die Fra-
gestellung bezüglich des Ziels / Themas genauer und 
konstruktiver zu stellen. Wenn die drei Helfer nichts 
mehr finden, so kann der Sportler mit der neuen Stra-
tegie, dem neuen Wegführer, an die Arbeit gehen und 
sein Training optimieren.

Erfolg beginnt im Kopf und wird mit dem Han-
deln realisiert. Viel Erfolg und Durchhaltevermögen 
wünscht Euch 

Hermann Müller

Das Schachspiel: Auch hier muss der erfolgsorientierte Spieler kreative Ansätze durchdenken und die Möglich-
keiten kritisch abwägen – eben die richtige Strategie finden!
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Strandfeeling neben der Halle
Schwabmünchens Handballer haben 
sich einen Traum erfüllt: Am 10. Juli 
wurde der nagelneue Beachhandball-
Platz auf der direkt neben der Grund-
schulsporthalle eingeweiht.

Ziemlich genau zwei Jahre sind vergangen, seit die 
Abteilungsführung erstmals ernsthaft mit dem Gedan-
ken spielte eine eigene Anlage zu bauen. Zwar konn-
ten die Handballer den Beachplatz der Volleyballer 
auf dem Gelände der LWS hin und wieder mitbenut-
zen, aber alleine der organisatorische Aufwand des 
Platzumbaus war jedes Mal vor und nach dem Trai-
ning gewaltig. Diese Schwierigkeiten gehören nun der 
Vergangenheit an, denn der neue, reine Handballplatz 
mit Toren und Linien ist jederzeit „Ready to play!“ und 
wird von den Jugendteams bereits seit einigen Wo-
chen intensiv genutzt.

Riesige Vorfreude

Wie sehr sich gerade die Jugendlichen auf das Ge-
lände gefreut hatten, zeigte der Umstand, dass direkt 
nach Eintreffen und der Verteilung der 280 Tonnen 
Sand schon die ersten Spiel- und Trainingseinheiten 
stattfanden. Spielfeldmarkierungen und Tore wurden 
irgendwie improvisiert und schon ging es los. Und 
hier wurde auch ersichtlich, was den großen Reiz des 
Beach-Handballs ausmacht: Bei allem sportlichen Ehr-
geiz steht der Spaß absolut im Vordergrund! Es gibt 
natürlich ein Regelwerk, aber dieses wird sehr groß-
zügig ausgelegt und erstaunlicherweise wird oft fast 
kein Schiedsrichter benötigt - ein Umstand, der bei den 
sehr intensiven Auseinandersetzugen in der Halle voll-
kommen undenkbar ist. 

Am Tag der Einweihung veranstalteten die Handbal-
ler ein großes internes Jugend-Mixed-Turnier, bei dem 
von 9 bis 18 Uhr alle zehn Jugendteams den Platz 
bevölkerten. In jeder Altersklasse hatten die Trainer 
gemischte Mannschaften aus dem männlichen und 

weiblichen Bereich gebildet und das Zusammenspiel 
der Jungs und Mädels klappte perfekt. Lediglich die 
große Hitze machte allen etwas zu schaffen, bildete 
aber letztendlich aber auch das echte „Sonne, Sand 
und Strandambiente“.

Viele Dankadressen

Bei der kurzen, aber sehr stimmungsvollen offiziellen 
Einweihung zu Beginn des Sommerfestabends ließ der 
zweite Abteilungsleiter Holger Hübenthal noch einmal 
die Monate des Platzbaus Revue passieren. Sein Dank 
galt zunächst der Stadt Schwabmünchen und der Schul-
leitung der Grundschule für die Bereitsstellung des Ge-
ländes, in das sich der Platz ganz genau einfügen ließ. 
Die Schule hat selbstverständlich die Möglichkeit, den 
Platz für ihr Sportangebot zu nutzen. Natürlich haben 
sich viele Abteilungsmitglieder im Rahmen des Baus 

stark engagiert, hervorzuheben sind dabei der Archi-
tekt und ehemalige Abteilungsleiter Lars Oberbeck, 
der Schlossereibesitzer Udo Stegherr sowie der uner-
müdliche Karsten Köhler, der den Bau auch bei einigen 
Durchhängern unermüdlich vorantrieb.

Realisierung ohne Fremdhilfe

Besonders stolz sind die Handballer auf den Um-
stand, dass sie den Bau des Platzes auch finanziell ab-
solut alleine gestemmt haben, sicher keine Normalität 
in der heutigen Zeit. Auch wenn das Gelände sicher zu 
allergrößten Teilen von den Handballern genutzt wird, 
besteht auch die Möglichkeit ein Beachvolleyball-Feld 
aufzubauen, oder das Feld auch einmal anzumieten. 
Hierzu bitte einfach Kontakt mit der Abteilungsleitung 
der Handballer (www.handball-schwabmuenchen.de) 
aufnehmen.
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Der Baum, 
ein Begriff
der Natur.

Ammann, der Begriff bei Naturholztreppen.

Industriegebiet Nord • Robert-Bosch-Straße 2 • 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/80920-0 • Fax 08232/80920-50

Ammann Treppen
Für mehr Lebensqualität

pfl egen•heilen•helfen
Mobile Alten- und
Krankenpfl ege Plunger
Wir versorgen Sie mit 100%
examinierten Pfl egekräften.
Wir sind Vertragspartner aller 
Pfl egekassen-Krankenkassen.

Unsere Leistungen:
• Krankenhausnachsorge
• alle verordneten med. Leistungen
• hauswirtschaftl. Versorgung
• Körperpfl ege
• Stundenbetreuung 

(Di + Do 13.30 -17.30 Uhr)

Unser Versorgungsgebiet:
• Schwabmünchen, Bobingen
• und alle umliegenden Gemeinden

Tel. 08232 / 99 41 89 

24 Stunden 
Pfl egenotruf

Mobile Pfl ege Plunger • Private Sozialstation • Robert-Bosch-Str. 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 994189
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VERMISCHTES

Alles Gute!
50. Geburtstag
Bergmann Michael
Danke Michael
Hartl Anneliese
Heinfling Helmut
Helget Rita
Kassirra Dieter
Müller Rosemarie
Riegel-Fischer Reiner
Schaur Rudolf
Sonnabend Walter
Wittlinger Siglinde
Zettler Christoph
Zink Brigitte

60. Geburtstag
Barsch Renate
Courvoisier Hartmut
Euba Waltraud
Nebauer Doris
Ritschel Elisabeth
Salger Günther
Strauß Josef

65. Geburtstag
Höchtl Robert
Lauter Hannelore
Pfandzelter Mini
Schneider Gertrud
Wilhelm Christl

70. Geburtstag
Baur Ingrid
Betz Irmgard
Heinze Eva
Jadwiczek Barbara
Kugelmann Helena
Mayer Walter
Schneider Annemarie
Seyrer Edda
Seyrer Ewald
Strobel Friedrich

75. Geburtstag
Baur Manfred
Bayer Rosmarie
Gerum Richard
Kaiser Maria
Meister Günther
Schmid Hermann
Sitterer Elisabeth
Stuhler Irene

80. Geburtstag
Hirsch Richard

90. Geburtstag
Müller Josef

95. Geburtstag
Stuhler Emmi

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo.– Mi.	 8:30 – 11.00 Uhr
Do.	 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Ates Efe	H andball
Baur Daniel	 Fußball
Birk Philipp	I nlinehockey
Böhm Karen	 Fußball
Braun Julia	 Turnen
Braun Simona	 Turnen
Brunn von Brigitte	 Turnen
Dhonau Lennart	 Judo
Dod Johannes	 Turnen
Doll Carla	 Turnen
Druica Mathias	H andball
Dushi Simona	 Leichtathletik
Fischer Isabel	 Tennis
Förg Karl-Heinz	 Fußball
Fohn Daniel	 Tennis
Freisl Anna	 Tennis
Füchsle Manuela	 Turnen
Hämmerle Petra	 Turnen
Heiß Anton	R ehasport
Hesse Johannes	 Fußball
Hesse Simon	 Fußball
Hörl Katharina	 Turnen
Hoffmann Jona	 Leichtathletik
Ille Svenja	 Volleyball

Jany Nico	 Turnen
Jauernik Lisa	 Turnen
Jung Richard	 Judo
Kavak Büsra	 Leichtathletik
Kink Paul	 Turnen
Kiyak Mert	 Fußball
Klemmer Andrea	 Turnen
Koch Maximilian	 Tennis
Krismayr Anna	 Turnen
Lauter Stefanie	 Leichtathletik
Lichtenstein Adriana	 Volleyball
Mayer Paulin	 Leichtathletik
Mayr Raphael	 Turnen
Merbold Bettina	 Turnen
Müller-Tausend Gerlinde	R ehasport
Ngo Thu Hien	 Turnen
Päßler Florian	 Fußball
Pfertner Joachim	 Bogenschützen
Pohl David	H andball
Prim Selina	 Turnen
Raab Alexandra	 Tennis
Rehle Alexander	I nlinehockey
Rindle Andrea	 Turnen
Ringmaier Florian	I nlinehockey

Rodriguez Christian	Bogenschützen
Römer Werner	 Fußball
Rößle Tobias	I nlinehockey
Ruhland Jan	 Schwimmen
Ruhland Marc	 Schwimmen
Schindele Christine	 Turnen
Schubert Marja	 Judo
Schulz-Hanke Sophia	H andball
Seitz Anna	 Turnen
Sinnwell Milena	 Leichtathletik
Spengler Manuel	 Turnen
Spengler Maximilian	 Tennis
Starkmann Verena	 Leichtathletik
Steinbrich Volker	 Fußball
Thiel Jacqueline	 Badminton
Vieweg Regina	 Turnen
Wagner Wolfgang	 Bogenschützen
Waltz-Viehmann Hildegard	 Turnen
Würth Alexander	 Volleyball
Wüstenhagen Karina	 Turnen
Zerle Franz	 Skisport
Zerle Martina	 Skisport
Zimmermann Nina	 Turnen
Zott Erwin	 Fußball

Herzlich willkommen!
Neueintritte beim TSV von März bis Juni 2010
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www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prak-
tizierter Umweltschutz und Ausdruck 
gesellschaftlicher Verantwortung. 

SCHWABMÜNCHEN • Taubentalstraße 61 • Tel. 08232/79241

Inh. Walter Socher
Vogteistraße 3 • 86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 - 903112 • Fax: 08232 - 968597

Dort, wo  

fahren lernen  

Spaß macht !

•	Kompetent
•	Freundlich
•	Lernen	in	familärer
Atmosphäre
•	Individuelles
Fragebogentraining
•	Wir	sind	immer
für	Sie	da	!
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� Umfassende Aufklärung, Beratung und Betreuung zu 
den Themen Schwerhörigkeit, Tinnitus und Gehörschutz

� Erster Anbieter in Bayern von RENOVA HÖRTRAINING®

bei der Hörgeräteanpassung und -einstellung

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen 
zum Thema Schwerhörigkeit

Schwabmünchen
Feyerabendstr. 13
Tel. 08232 / 90 58 40

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

www.hoerzentrum-boehler.de

Audiotherapie | Hörgeräte | Beratung

Augsburg
Halderstr. 29
Tel. 0821 /36 101

Neusäß
Remboldstr. 4
Tel. 0821 /46 21 08 
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www.OPTIK-GRONDE.de

Sag‘s mit 
Deinen 
Augen ...

Der beste Contact

zu Contactlinsen!


